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4 I NOTIZEN

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

DREI JAHRE BAUSTELLE: BRÜCKE DER B304 ÜBER DIE A99 MUSS ERNEUERT WERDEN

Verkehrskollaps droht
Die Brücke der B304 über die A99 ist so marode, dass noch in diesem Jahr die Arbeiten für eine Sanierung beginnen. Es droht 

ein Verkehrschaos für den gesamten Münchner Osten – und nicht zuletzt stehen die Radfahrer vor größeren Problemen. 

Die viel befahrene Brücke der B304 über die A99 verbindet u.a. die Gemeinden 
Grasbrunn und Vaterstetten mit der Stadt Haar. Ab Oktober soll sie erneuert 
werden.

Die Suche hat endlich ein Ende: Baldham 
bekommt nach B304.de-Informationen ab 
dem 1. August wieder eine eigene Post-
filiale – in der Neuen Poststraße 13 (ehe-
malige „Frisco“-Boutique). Möglich macht 
das Architekt Michael Bidner, der der Post 
seine seit langem leerstehende Gewerbe-
fläche zur Verfügung stellt. Der Mietvertrag 
wurde am 15. Juli unterzeichnet.
Zuvor hatte sich die Post nach dem Aus-
stieg des REWE-Marktes aus dem Filial-
betrieb schwergetan, eine Alternative zu 
finden. Die Gemeinde Vaterstetten konnte 
auf Nachfrage keinen geeigneten Standort 
benennen. Letztlich kam die Initiative von 
der Post selbst – man hatte Bidners Aus-

NEUE FILIALE IN BALDHAM ERÖFFNET BEREITS ANFANG AUGUST

Post kommt zurück!
hang gesehen. Bidner, seit 1988 mit Büro 
im gleichen Haus, sagte zu – binnen 10 Ta-
gen war die Tinte auf dem Vertrag trocken. 
Der 74-Jährige war unter anderem als Pla-
ner des ersten Holzhauses in Baldham be-
kannt geworden, für das er sogar prämiert 
wurde. Heute ist er immer noch aktiv.
Dank des privatwirtschaftlichen Engage-
ments können die Baldhamer jetzt aufat-
men: Die drohende Versorgungslücke ist 
abgewendet. Denn gesetzlich ist geregelt: 
In größeren Ortschaften wie Baldham muss 
eine Filiale im Umkreis von zwei Kilometern 
erreichbar sein. Diese Vorgabe wäre ab Au-
gust nicht mehr erfüllt worden.

Eva Bistrick, eva@b304.de

Bei einer Routineuntersuchung wurden 
Mängel an dem Bauwerk festgestellt, die 
auch mit dem bloßen Auge gut erkennbar 
sind. Damit keine Teile auf die Autobahn fal-
len, wurde ein Schutznetz installiert. Akute 
Gefahr bestehe aber nicht, versichert die 
Autobahn GmbH gegenüber B304.de.
Schon im Oktober sollen erste vorbereiten-
de Maßnahmen starten – im Süden der Brü-
cke wird dann eine Behelfsbrücke aus Stahl 
konstruiert. Voraussichtlich Mitte nächsten 
Jahres soll sie fertig sein. Ab Herbst 2026 
wird dann mit dem Abriss der maroden Brü-
cke begonnen – teilweise muss dafür sogar 
die A99 komplett gesperrt werden. 
Mit dem Bau der Behelfsbrücke wird der 

Radweg an der B304 gesperrt – was Radfah-
rer vor eine Herausforderung stellt: während 
die Ausweichrouten – über die Schwam-
merlbrücke im Süden oder entlang der Bahn 
im Norden – im Sommer bei Trockenheit 
noch gut befahrbar sind, wird es im Winter 
schwierig. Das Grasbrunner Rathaus hat 
schon die DB, der der Radweg gehört, kon-
taktiert – „Es gibt von der DB InfraGO noch 
keine Rückmeldungen“, heißt es dazu.  
Da der gesamte Bau drei Jahre dauern soll, 
könnten Pendler vor einem neuen Problem 
stehen: Eigentlich war für das erste Halbjahr 
2027 eine Generalsanierung der Bahnstre-
cke geplant. Hierbei wird die gesamte Bahn-
strecke gesperrt. Bahntypisch verspätet soll 

die Sanierung nun erst Anfang 2028 erfol-
gen, doch könnte das mit dem Brückenbau 
kollidieren. Nicht nur die Landkreis-FDP be-
fürchtet einen Verkehrskollaps.
Für Vaterstettens Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer kam die Nachricht von der Brü-
ckensanierung überraschend, er erfuhr aus 
der Presse davon. Nun will man geschlos-
sen auftreten: die OstAllianz, zu deren Mit-
gliedern Haar und Vaterstetten gehören, 
wurde direkt mit der Meldung aktiv, be-
richtet uns Geschäftsführer Christian Koch. 
So soll es demnächst einen gemeinsamen 
Termin mit Grasbrunn geben. An dem Ver-
kehrschaos dürfte das jedoch nichts än-
dern.                                    Leon Öttl, leon@b304.de

B304.de
EXKLUSIV
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NOTIZEN I 5
UMFRAGE

Ist Urlaub noch 
bezahlbar?

Johanna Gritsch (24)
„Es ist schon teurer geworden, aber 
wenn man früh genug bucht und auf 
AirBnB setzt, gibt es gute Angebote. 
Ich mache häufig spontan kürzere 
Städtetrips, längere Urlaube sind 

schon kostspieliger.“

Lei Choi (32)  
„Urlaub muss nicht teuer sein – 
wir machen diesen Sommer eine 

Autoreise nach Italien mit der ganzen 
Familie: Comer See, Gardasee und 

Venedig stehen auf dem Plan. 
Gemeinsam unterwegs mit meiner 
Mutter, meinem Bruder, Hund und 

Kinderwagen – das ist für uns purer 
Luxus, ganz ohne teure Hotels.“

Umfrage: 
Leon Öttl, leon@b304.de

Christian Schöne (76)
„Es kommt drauf an, was man 
für Ansprüche stellt. Ich gehe 

gerne campen, und war kürzlich 
in Kroatien. Für fünf Wochen 

haben sich die Kosten im Rahmen 
gehalten.” 

Nach über 20 Jahren schließt dieser Tage 
das Sportgeschäft „WM Sport & Trends“ an 
der Karl-Böhm-Straße 80. Ende des Jahres 

verabschiedet sich 
schräg gegenüber 
Goldschmied She-
rif El Masry in den 
Ruhestand. Des-
sen Nachbarin im 
gleichen Gebäude, 
Renate Fischer, 
gibt bereits Ende 
September ihre 

„RF Design & Handwerk Schneidermanufak-
tur“ aus persönlichen Gründen auf. Alle drei 
haben für ihr Geschäft noch keinen Nach-
folger gefunden. Will sagen: Die Geschäfte 
stehen künftig erst einmal leer.

Geschlossen hat seit einigen Wochen auch 
das „Little India“ in der Schwalbenstraße 4. 
Jasvir Singh konzentriert sich auf sein „In-
die Curry Haus“ in Haar. Das „Little India“ 
soll aber, nach B304.de-Informationen, 
mittelfristig mit einem neuen Wirt als indi-
sches Lokal wieder eröffnen.

LEERSTAND NIMMT MASSIV ZU
Geschäftsaufgaben und Leerstand sind in 
der Gemeinde Vaterstetten längst kein sel-
tenes Bild mehr. Vor einem Jahr hat sich der 
Spiel- und Schreibwarenladen „avenio“ aus 
den Räumen an der Johann-Sebastian-Bach-
Straße 5 verabschiedet, Anfang des Jahres 
ist die Apotheke aus dem Ärztehaus an der 
Heinrich-Marschner-Straße 70 in Baldham 
ausgezogen und – weil die Mietverträge 
nicht verlängert wurden – mussten das Res-
taurant „DaVinci“ und das „Cosima-Hotel“ 
das Gebäude an der Vaterstettener Bahn-
hofstraße räumen. Seit Jahren schon stehen 
Läden im Rossini-Zentrum in Baldham leer.

VATERSTETTENER HANDEL IM WANDEL

Alles muss raus!
Eine Hiobsbotschaft jagt die nächste. Die Geschäftsaufgaben in der Gemeinde Vater-
stetten nehmen mittlerweile besorgniserregende Züge an – mit dramatischen Fol-
gen für die Nahversorgung und die damit verbundene Lebensqualität, insbesondere 
für die älteren Bürger. Aber auch für die wichtigen Gewerbesteuereinnahmen der 
Gemeinde.

Am Luitpoldring in Vaterstetten verabschie-
den sich nach der „Metzgerei Stocker“ 
(jetzt in Neukeferloh) und einem Obst- und 
Gemüsehändler, Mitte August auch die 
„Bäckerei Kreitmaier“ (Umzug in die Wen-
delsteinstraße 1) sowie Ende des Monats 
das Restaurant „Pomodoro“. 

Das rund 1.000 Quadratmeter große Grund-
stück (Foto) steht aktuell für 1.890.000 Euro 
zum Verkauf. Laut Exposé gibt es einen ge-
nehmigten Vorbescheid zum Neubau eines 
Wohn-/Geschäftshauses mit Tiefgarage, al-
ternativ sei auch eine reine Wohnbebauung 
mit 8 bis 10 Einheiten möglich. Alle vorhan-
denen Mietverträge seien zum 30. Septem-
ber gekündigt, heißt es. 

Die Gründe für die Geschäftsaufgaben sind, 
wie geschildert, individuell unterschiedlich, 
immer wieder wird jedoch auf die Schwie-
rigkeiten bei der Personalsuche verwiesen. 
Dazu kommt die überbordene Steuer- und 
Abgabenlast sowie nicht zuletzt, die durch 
das Online-Shopping veränderten Gewohn-
heiten der Verbraucher. Aber auch die Kom-
munalpolitik trage für den Strukturwandel 
Verantwortung, in dem sie zu viele Läden in 
Randbezirken zugelassen habe und immer 
wieder neue Gewerbegebiete ausweise.

Markus Bistrick, markus@b304.de

Marcus Wirtz von 
WM Sport & TrendsFo
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ROSA JACOBS AUS BALDHAM BACKT SICH IHREN WEG

IM STERNEN
HIMMEL
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TEXT EVA BISTRICK    FOTO ILONA STELZL (WWW.LOLASLICHT.DE)

„Ich bin hier happy, es ist der beste Arbeits-
platz, den ich mir vorstellen kann.“ Der 
Satz fällt gleich zu Beginn, zwischen Back-
ofenhitze und Baiser. Rosa Jacobs trägt Blu-
se und Schürze, ihre dunklen Locken sind 
zum Zopf gebunden. In der Hand balanciert 
sie ein Backblech mit Erdbeeren auf Hasel-
nussbiskuit. „Ich kann nicht mehr zählen, 
wie oft ich das schon gemacht habe.“ Mitt-
lerweile sitzt jeder Handgriff.

Rund eine Stunde lang hat die 19-Jährige 
konzentriert Erdbeeren drapiert und Butter 
für die Cremefüllung in ein überdimensio-
nales Teigrührgerät portioniert. Während-
dessen reden wir. Über ihre Familie, über 
ihre Pläne, über den ersten Backversuch 
mit neun Jahren – Windbeutel mit ihrer 
Mutter in der Küche im Otterweg. „Von da 
an habe ich eigentlich in jeder freien Minu-
te gebacken“, erinnert sich Rosa. Nur wenn 
sie im Ballettunterricht war, tauschte sie 
die Teigschüssel gegen den Tanzsaal. 

Wer im 2-Sterne-Gourmettempel Tantris be-
stehen will, braucht Geduld und Fingerspit-
zengefühl. „Am Anfang habe ich mich vor 
Ehrfurcht nicht mal in die Küche getraut.“ 
Rosa lächelt verlegen. Selbst Sterneköche 
wie Tim Raue oder Alexander Herrmann 
äußern immer wieder – aus guten Gründen 
– großen Respekt vor der Patisserie. Doch 
Rosa hat keine Berührungsängste vor der 
süßen Kunst. Auch wenn ihr ihre Vorkennt-
nisse tatsächlich nicht weitergeholfen ha-
ben, als sie die Ausbildung begann: „Ich 
habe mich gefühlt, als hätte ich noch nie 
einen Schneebesen in der Hand gehabt.“

Es sieht mühelos aus. Doch Schokolade 
temperieren, Zuckerfäden ziehen, Schlei-
fen daraus formen – all das gelingt nur nach 
Dutzenden Versuchen und viel Übung. „Na-
türlich geht auch mal was daneben. Aber 
dann ist keiner böse – es lässt sich ja nicht 
mehr ändern.“

Nach einer Stunde Kunst am Kuchen wird 
es filigraner: Rosa veredelt hausgemachte 
Pralinen. Mit einer Pinzette setzt sie Blatt-
silber auf die glänzenden Schokoladenwür-
fel. Einige wurden mit einer Pfefferinfusion 

aromatisiert, die Kakaobohnen stammen 
aus Peru und Madagaskar. Am Abend, 
wenn die Gäste auf den letzten Gang, die 
süße Krönung ihres Menüs, warten, wird 
Rosa sie kunstvoll in Kakaobohnenhälften 
auf den Tellern anrichten. Einfache Kondi-
torskunst ist das längst nicht mehr. Aber wir 
sind schließlich auch im Tantris.

Die Atmosphäre in der Patisserie ist profes-
sionell, aber nicht verkrampft. Fünf Mitar-
beiter gibt es hier, zwei davon Chefs. Rosa 
darf inzwischen einiges alleine machen. 
Kontrolliert sie denn keiner? „Die Chefs 
schauen mir heimlich über die Schulter 
– man sieht es nicht“, sagt sie. Ihre Kolle-
gen arbeiten währenddessen mit stoischer 
Ruhe vor sich hin – einer faltet ein wie ein 
Raviolo geformtes Dessert, gefüllt mit Mi-
ni-Clafoutis, französischem Kirschkuchen. 
Parallel wird am Backposten an einem 
Fougasse experimentiert, einem provenza-
lischen Brot aus Hefeteig, mit Oliven und 
getrockneten Tomaten. Alles läuft wie in ei-
nem Uhrwerk, alle Zahnräder müssen inei-
nandergreifen, damit der Betrieb nicht ins 
Stocken gerät. Zwischendurch kommt ein 
junger Kollege aus dem Service vorbei und 
überbringt neue Informationen – scheinbar 
hat sich die Gästezahl an einem der Tische 
verändert. Die Kollegen nehmen es gelas-
sen zur Kenntnis – Lösungen sind da, um 
gefunden zu werden.

An Realismus mangelt es Rosa nicht. „Die 
Schwierigkeit ist, acht Sachen gleichzeitig 
zu machen und alles rechtzeitig fertig zu 
bekommen.“ Und dabei nicht die Nerven 
zu verlieren – selbst wenn der Druck steigt. 
Manchmal schneidet sie sich, häufiger, als 
sie sich an heißen Blechen oder Schüsseln 
verbrennt. „Gottseidank haben wir einen 
Pflasterspender.“ Abends schmerzen trotz-
dem meist die Füße mehr als die Hände. 
Rosa trägt Kontaktlinsen, doch heute nicht. 
„Die Brille rutscht mir bei der Arbeit, wenn 
es hektisch ist, von der verschwitzten 
Nase.“ Gesagt – und schon schiebt sie das 
Gestell wieder hoch.

Trotz aller Herausforderungen – bei Rosa 
klingt nichts gequält. Sie liebt, was sie tut. 

Besonders die Eleganz der französischen 
Patisserie hat es ihr angetan: kleine Petit 
Fours, die aussehen wie Kunstwerke. Patis-
serie-Chef Maxime Rebmann weiß zu jeder 
seiner Kreationen eine Geschichte. „Er er-
zählt uns, was es in ihm auslöst, woran ihn 
das Gericht erinnert.“ Das inspiriert Rosa 
– vor allem, wenn es ungewöhnlich wird: 
Fenchel, sechs Stunden in Zuckersirup mit 
Anis und Kräutern eingelegt. Oder die Idee 
zu „Forest“, einem feinen Keks mit Wald-
erdbeermarmelade und Milchreisinfusion. 
Wenn Rosa sich bis zum Rest ihres Lebens 
für ein Dessert entscheiden müsste, wäre 
es Mousse au Chocolat. Im Tantris wird die 
nicht einfach nur mit Sahne und Kuvertüre 
gemacht, sondern mit hauchdünnen Scho-
koladenplättchen veredelt, die herrlich 
knacken, wenn der Löffel eintaucht.

Rosa, die am Humboldt-Gymnasium Abitur 
gemacht hat, ist die Jüngste im Team. Dass 
nur drei Frauen in der Patisserie arbeiten, 
thematisiert sie von sich aus. „Qualitäts-
küche ist schwer mit Kinderkriegen ver-
einbar.“ Und doch will sie beides: später 
eine Familie – und ihre Leidenschaft weiter 
ausleben. Als Rosa von ihrem Freund Julius 
schwärmt, schmunzelt einer der Kollegen, 
obwohl er wenig Deutsch versteht. Schein-
bar erzählt sie nicht zum ersten Mal von 
ihm. Julius arbeitet als Elektriker, sie se-
hen sich an Rosas freien Tagen. „Wir beide 
haben eben Ziele. Er bestärkt mich, wo er 
kann.“ Und da sind sie wieder: diese Herz-
chen in ihren Augen, die wir schon kennen 
– etwa, wenn Rosa von feinster Schokolade 
erzählt. Oder von einem Dessert, das wie 
ein Märchen schmeckt.

Zwischen all diesen raffinierten Kreationen 
entdecke ich zu meiner Überraschung ein 
Glas Nutella in Rosas Schublade, in der sie 
zum Ende unseres Besuchs auch ihr klei-
nes Notizbuch verstaut. „Damit übe ich, 
wenn es die Zeit zulässt, perfekte Nocken 
abzustechen“, erklärt sie. Schnöde Hasel-
nusscreme in der Sterneküche, wenn man 
gleichzeitig mit feinsten Kakaomassen 
hantiert? „Nutella geht immer“, sagt Rosa 
trocken. Alltag zwischen Zeitdruck, Zucker-
träumen und Zielstrebigkeit.      eva@b304.de

Über das Tantris, Münchens bekanntestes Sterne-Restaurant, wurde schon viel geschrieben. Dass jetzt dort eine 
Baldhamerin eine Ausbildung zur Patissière macht, ist definitiv noch eine Geschichte wert. 

Rosa Jacobs (19) steht täglich an glänzenden Arbeitsflächen und wirbelt zwischen heißen Blechen und gigantischen 
Kühlschränken umher. Wir haben sie an ihrem Arbeitsplatz besucht – und eine charmante junge Frau kennen 

gelernt, die mit viel Ehrgeiz und einem ansteckenden Lächeln einen sehr besonderen Job macht. 
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Grasbrunnerin ist 
Botschafterin Bayerns
MAGDALENA KÄSWEBER ist schon eifrig am 
Kofferpacken – für das Abenteuer ihres 
Lebens. Die 16-jährige Schülerin der Mittel-
schule Vaterstetten hat kürzlich erfolgreich 
ihre Mittlere Reife abgeschlossen – bevor 
die Grasbrunnerin nächstes Jahr auf die 
FOS geht, wartet jetzt eine neue Schule auf 
sie: das Leben in Irland.
Magdalena wurde für ein Stipendium aus-
gewählt, das sie für ein ganzes Schuljahr als 
Botschafterin Bayerns auf die Insel führt. 
„Ich fand die Idee mit dem Stipendium über 
diese Einrichtung gleich gut, da ich einen 
kulturellen Austausch wichtig finde. Ich hab 
mich wahnsinnig gefreut, als ich Anfang des 
Jahres die Zusage bekommen habe“, be-
richtet die Schülerin. Das Gastland konnte 
man sich aussuchen – Irland war ihr Top-
Favorit. Ende August hebt Magdalena ab – 
und zwar alleine. Weihnachten ohne Eltern, 
ein Jahr komplett fern der Heimat, ohne Wo-
chenendbesuche. Das sei eine Herausfor-
derung, aber vor allem eine große Chance, 
sagt Magdalena, die in der Nähe von Cork 
bei einer Gastfamilie wohnen wird, mit der 
sie bereits über E-Mail in Kontakt steht. 
„Ich will die volle Experience machen und 
das Jahr alleine durchziehen. Die Erfahrung 
kann mir dann keiner mehr nehmen.“ Und 
das sei schließlich unbezahlbar!
Ihre Eltern und ihre zwei Brüder lässt Mag-
dalena ebenso zurück wie ihren geliebten 
Hund sowie den Schützenverein und die 
Theatergruppe, wo sie viel Zeit verbringt. 
Als bayerische Botschafterin will sie nicht 
mit leeren Händen anreisen: Ein Lebkuchen-
herz als Gastgeschenk ist bereits geplant. 
Ob das Dirndl ins Gepäck kommt, steht noch 
nicht fest – Platz ist schließlich begrenzt. 
Doch ein Stück Bayern will sie auf jeden Fall 
mitnehmen, im Herzen wie auch in Gesprä-
chen. Einen ausführlichen Text finden Sie 
unter: •www.b304.de/magdalena

Happy Birthday, Frau Lehrerin
Allen, die zwischen 1968 und 1999 die 
Grundschule an der Wendelsteinstraße in 
Vaterstetten besucht haben, dürfte sie ein 
Begriff sein: Über 20 Jahre war WALTRAUD-
MARIA NICKL dort Lehrerin. Am 17. Juli feierte 
die pensionierte Grundschullehrerin ihren 
90. Geburtstag im Kreise ihrer Familie und 
erinnert sich gerne an ihre Schülerinnen 

und Schüler zurück. „Angefangen habe 
ich mit einer Klasse von 56 Schülern!“, so 
die Jubilarin. „Das kann sich heute keiner 
mehr vorstellen. Meine Kollegin hat da-
mals gleich krank gemacht – der war das zu 
viel“, fügt sie hinzu. 
Geboren wurde Waltraud-Maria Nickl als 
Tochter eines Försters am 17. Juli 1935 nahe 
Passau. In Weiden besuchte sie das Gym-
nasium und ging dann nach Amberg zur 
Lehrerbildungsanstalt, bevor sie ihre erste 
Stelle in München antrat, wo sie ihren spä-
teren Mann kennenlernte und mit dem sie 
schließlich 1968 nach Vaterstetten zog.
Auch wenn es der ehemaligen Lehrerin heu-
te hin und wieder langweilig wird, da „ja alle 
langsam wegsterben“, genießt sie ihre Zeit 
im Garten rund ums Haus, wo sie mit Toch-
ter Ulrike und Schwiegersohn Konrad wohnt. 
Außerdem löst sie gerne Rätsel und liest Zei-
tung, denn auch im Alter ist für die Pädago-
gin die Zeit des Lernens noch nicht vorbei. 
Wir sagen: Alles Gute zum Geburtstag!   
	    Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Servus und Salut
Das Komitee des Allauch-Vereins beim Besuch der 

französischen Gäste am 12. Juli auf dem Reitsberger Hof. 
Im August macht der Verein eine Pause, am Montag, 29. September,

findet dann im Senioren Zentrum ein Themenstammtisch statt.
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FORDERN SIE UNSER UMFANGREICHES EXPOSÉ AN
UND VEREINBAREN SIE EINEN
BESICHTIGUNGSTERMIN!

A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel 
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel.: 08106 89 27 27-0 | Mail: info@immobilien-hagl.de

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS IN ZENTRALER LAGE

Eckdaten:
Ebersberg, Grst. ca. 1.078 m²,  Gesamtfläche ca. 983,31 m², Baujahr 1962,
8 Gewerbe- und 3 Wohneinheiten, modernisiert, Kaufpreis € 2.950.000,--
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. 19% MwSt. aus dem Kaufpreis

MIT WERTSTEIGERUNGSPOTENZIAL
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Prominenter Besuch
„Ich weiß halt wo es lecker 
schmeckt“, schreibt TV-Modera-
tor KAI PFLAUME unter einen Insta-
Post vom Ristaurante Da Mimmo 
in Baldham. Anfang Juli hat er 
sich von Domenico „Mimmo“ 
Pace und seinem Team verwöh-
nen lassen. Auf den Teller kamen 
unter anderem ein Risotto und 
Schwertfisch mit Salat.

Feste Feiern
Mit drei Sternen und bester Lau-
ne: Spitzenkoch TOHRU NAKAMURA 
(r.), der in Baldham aufgewach-
sen ist und gerade mit der Höchst-
wertung des Guide Michelin aus-
gezeichnet wurde, feierte seine 
private Sterneparty im Innenhof 
der Schreiberei in München – mit 
dabei: FLORIAN UND PETRA BÖCK von 
der Gärtnerei Böck in Neufarn.

Große Ehre
MICHAEL KÄFER (l.) von „Feinkost 
Käfer“ mit Sitz in Parsdorf ist 
von Ministerpräsident MARKUS 
SÖDER mit dem Bayerischen Ver-
dienstorden geehrt worden. Der 
Freistaat würdigt damit nicht nur 
Käfers unternehmerischen Erfolg, 
sondern auch sein langjähriges 
gesellschaftliches Engagement 
u.a. für soziale Projekte.

Runde G‘schicht
Bei der zünftigen Jubiläumsfeier 
von MAX MACK, mit rund 500 gelade-
nen Gästen, stimmte alles: strah-
lender Sonnenschein, köstliche 
Schmankerl und beste Stimmung. 
Gefeiert wurden 40 Jahre Max, 10 
Jahre Purfinger Haberer (unter sei-
ner Leitung) und 170 Jahre Gast-
haus – musikalisch begleitet von 
Blasmusik, Live-Band und DJ.

Bittere Erkenntnis
SEBASTIAN WOLF vom „Wolfsbarsch“ 
in Vaterstetten, musste sein zwei-
tes Restaurant, das erst im Herbst 
2023 eröffnete „Mas Tava“ in Mün-
chen, wieder schließen. Trotz gu-
ter Reservierungslage konnte sich 
das Konzept wegen der hohen 
Miete wirtschaftlich nicht tragen. 
Bis zum Pächterwechsel wird dort 
noch Wein ausgeschenkt.
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AUF DER DURCHREISE: WIR HABEN UNS  AN DER RASTSTÄTTE VATERSTETTEN UMGEHÖRT

Herzlich willkommen!
Die A99 zählt zu den meistbefahrenen Autobahnen Deutschlands. 2024 hat sie wieder geliefert: 

über 2.000 Kilometer Stau allein in den Sommerferien. Oder umgerechnet: ca. 2.121 Stunden – und die Raststätte 
Vaterstetten ist mittendrin statt nur dabei! Das erste August-Wochenende ist erfahrungsgemäß besonders 
stauanfällig. Catrin Guntersdorfer hat sich für B304.de am inoffiziellen Treffpunkt für Urlauber umgehört.

I     Raststätte

Vaterstetten
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Claudia Schröder mit Hund Wally
„Wir sind vor einer Woche aus Osnabrück 
nach Brandberg auf eine Hütte gefahren 
und jetzt geht‘s weiter in den Bayerischen 
Wald, wo wir noch vier Tage in einem Hotel 
bleiben. Wir sind hier in Vaterstetten raus, 
weil unser Hund eine Pause gebraucht hat 
und ich auch. In Richtung Norden geht es 
gerade noch mit dem Stau. Auf der Gegen-
spur war aber eine dicke Blechlawine.“

Loris und Daniel Loris und Daniel 
„Wir sind ein paar Tage zum Mountainbiken 
in Österreich gewesen und fahren jetzt zu-
rück nach Mönchengladbach. Hier trinken 
wir jetzt kurz einen Kaffee und vertreten uns 
die Beine. Zufall, dass wir genau in Vater-
stetten rausgefahren sind.“ 

Ronald und Lizzy
„Wir machen an dieser Raststätte nur eine 
kurze Frühstücks- und Raucherpause, be-
vor wir weiter nach Holland fahren. Bis jetzt 
sind wir super durchgekommen. Wir waren 
im Zillertal zum Urlaub machen und haben 
jetzt noch 850 Kilometer Strecke vor uns, 
bis wir zu Hause in Holland sind.“ 

Aaron und Janko, Cousins aus Leipzig
„Wir sind per Anhalter unterwegs und Leute 
haben uns an der Raststätte Vaterstetten 
rausgelassen – hoffentlich kommen wir 
von hier gut weg und wenigstens bis nach 
Österreich weiter, denn wir wollen nach 
Bosnien und haben dafür 17 Tage Zeit. Stau 
ist da natürlich der Horror. Die Leute, die 
uns mitnehmen, sind immer sehr nett. Zu-
rück fahren wir aber mit dem Bus.“ 

Lyubov mit Fedor und Kindern
„Wir kommen aus Celle und sind auf dem 
Weg nach Bibione. In Nürnberg haben wir 
bereits übernachtet. Wir fahren immer 1,5 
bis 2 Stunden. Mehr ist mit den Kindern 
nicht drin, dann muss eine Pause sein. Es 
wird also noch rund 13 Stunden dauern, bis 
wir ankommen. Aber dann haben wir dort 
eine Woche Urlaub.“

Roy 
„Ich bin aus Holland mit dem LKW auf die 
Messe hier gefahren. Jetzt warte ich zwei 
Tage mit mei-
nem Auflieger 
und habe 
übers Wochen-
ende frei, bis 
es dann am 
Montag nach 
der Messe wie-
der zurückgeht. 
Hier in Vater-
stetten habe 
ich gerade ge-
duscht und gefrühstückt. Jetzt werde ich 
mir noch einen Gasthof suchen und die 
Umgebung erkunden. Der Stau betrifft mich 
daher gerade nicht.“
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GEMEINDE VATERSTETTEN

Der neue Wochenmarkt.

Jeden Donnerstag. Von 8 bis 13 Uhr.
vor dem rathaus Vaterstetten.

Frische Pasta & 
italienische 
Spezialitäten.
hausgemacht von Giovanni nicoletti.
a tavola!
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Geänderte 
Öffnungszeiten

Der Bauernmarkt am Reitsberger Hof 
(jeden Freitag ab 11 Uhr) schließt im Au-
gust bereits um 16 Uhr. Neu im Angebot 
sind Naturprodukte für Tiere. Alle Vier-
beiner erhalten kostenlose Leckerlis.

„Digitale Kitas“
Das Kinderland Gluckstraße und das 
Kinderland little learners – big explo-
rers (Vaterstetten) haben erfolgreich 
an dem Qualifizierungsangebot des 
Bayerischen Familienministeriums 
„Startchance kita.digital“ teilgenom-
men. Es geht darum, mit den Kindern 
und deren Eltern aktiv erste Schritte in 
die digitale Welt zu gehen.

Gemeinsam gegen 
einsam

Die Gemeinde und der Seniorenbei-
rat haben das Senioren Zentrum in 
Baldham für den diesjährigen Preis 
der Stiftung „Lebendige Stadt“ vor-
geschlagen. Diese Auszeichnung geht 
an Projekte, die sich um gesellschaft-
liche Teilhabe älterer Menschen ver-
dient machen. „Mit seinem breit 
gefächerten Veranstaltungs- und Be-
ratungsangebot hat sich das Senioren 
Zentrum innerhalb kürzester Zeit als 
beliebte Anlaufstelle für die Genera-
tion 60plus etabliert“, heißt es zur 
Begründung der Bewerbung.

Mitte Juli wütete ein heftiger Waldbrand nahe der südfranzösischen Metropole Marseille. 
In Alarmbereitschaft war man auch in Vaterstettens Partnergemeinde Allauch – sie liegt 
nur rund 12 Kilometer oder 20 Autominuten von Marseille entfernt. Bürgermeister Lionel 
de Cala postete dieses eindrucksvolle Foto aus Allauch auf seinem Instagram-Account.

VOR DEM UMZUG INS GEWERBEGEBIET PARSDORF

Finanzspritze für Raketenbauer
Das Raumfahrt-Startup Isar Aerospace, das 
im kommenden Jahr von Ottobrunn nach 
Parsdorf zieht, erhält eine Finanzspritze in 
Höhe von 150 Millionen Euro aus den USA. 
Der US-Fonds Eldridge Industries investiere 
diese Summe in Form einer Wandelanlei-
he, erklärte das Unternehmen. Die Verein-
barung mit dem US-Investor „bestätigt das 
starke Vertrauen der globalen Märkte in un-

sere Bemühungen, einen neuen führenden 
Anbieter im Raumfahrtsektor aufzubauen“, 
so Isar Aerospace-Gründer Daniel Metzler. 
Der Raketenbauer mit 500 Mitarbeitern 
zieht mit Produktion und Hauptsitz in das 
Gewerbegebiet an der A94, wo sich bereits 
Krauss-Maffei und BMW angesiedelt ha-
ben. Dort will das Unternehmen dann bis 
zu 40 Trägersysteme pro Jahr bauen.

Partnergemeinde in 
Alarmbereitschaft
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STEUERTIPPS VON LARISSA PERTLER AUS VATERSTETTEN

Wie Arbeitgeber 
steuerfrei zur Erholung 

beitragen können
Sommerzeit ist Urlaubszeit – und gerade in Zeiten hoher 
Lebenshaltungskosten freut sich jeder über ein kleines 
Extra. Was viele nicht wissen: Arbeitgeber können ihren 
Mitarbeitern einen steuerbegünstigten Zuschuss zur Erho-
lung gewähren – ganz legal und mit wenig Aufwand.

Mit der sogenannten „Erholungsbeihilfe“ dürfen Arbeitge-
ber ihren Beschäftigten bis zu 364 Euro pro Jahr zusätzlich 
zahlen – fast steuerfrei und ohne Sozialabgaben. Die Pau-
schalversteuerung liegt bei nur 25 %, die Beihilfe selbst ist 
zweckgebunden: Urlaub, Wellness oder Erholung daheim 
– alles zählt.

So setzt sich die Förderung zusammen:
•	 156 € für den Mitarbeitenden
•	 104 € für den Ehepartner
•	 52 € je Kind

Was ist zu beachten?
Die Auszahlung muss zeitlich rund um den Urlaub erfolgen 
– frühestens drei Monate vorher, spätestens drei Monate 
danach. Außerdem sollte ein Nachweis über den Erholungs-
zweck vorliegen (z. B. Hotelrechnung, Buchungsbestätigung, 
Eintrittskarten). „Die Erholungsbeihilfe ist ein unterschätztes 
Instrument – unkompliziert, steuerlich interessant und ein 
starkes Signal der Wertschätzung“, erklärt Steuerberaterin La-
rissa Pertler von der Kanzlei ALHR. „Gerade kleinere Betriebe 
können so auf einfache Weise in ihre Mitarbeiterbindung in-
vestieren.“

Fazit: Ob Sommerferien oder Kurz-
urlaub – mit der Erholungsbeihilfe 
gewinnen beide Seiten: Die Mit-
arbeitenden freuen sich über ein 
Extra-Budget, und Unternehmen 
setzen gezielt auf Motivation und 
Loyalität. Jetzt prüfen, ob das 
auch im eigenen Betrieb passt.

Kontakt:
l.pertler@alhr.de
T: 089 / 45 49 29 0
www.alhr.de

NEUE VERORDNUNG HÖCHST UMSTRITTEN

Leinenpflicht gegen 
Hundekot

In Vaterstetten gilt seit Kurzem in Grünanlagen eine Leinenpflicht 
für alle Hunde – unabhängig von Größe und Rasse. Die Gemein-
de reagierte damit auf Beschwerden über Hundekot in Grünanla-
gen, besonders im Bürgerpark. Ziel laut Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer (CSU): „Mehr Kontrolle durch die Halter – so landen 
weniger Hinterlassenschaften auf dem Boden.“

SPD-Gemeinderätin Cordula Koch betonte: Die Mehrheit sei vor-
bildlich, es gehe um einzelne Uneinsichtige. Doch ob die neue 
Regel das Problem löst, ist äußerst umstritten. Tierärztin und Ge-
meinderätin Dr. Bianca Dusi-Färber (FW) hält sie für wenig wirk-
sam: „Die Tiere kacken auch an der Leine – wer’s nicht einsam-
melt, macht’s trotzdem nicht.“

Ein weiteres Argument der Gemeinde: Viele Kinder hätten Angst 
vor freilaufenden Hunden. Für SPD-Gemeinderätin Maria Wirnit-
zer ein legitimer Grund zur Verschärfung. Doch Kritiker wie Dusi-
Färber warnen vor pauschalen Einschränkungen: „Gerade ältere 
Menschen sind auf kurze Wege mit ihren kleinen Hunden ange-
wiesen – für Bewegung und seelisches Gleichgewicht.“

Auch bleibt fraglich, wie und ob die neue Regel kontrolliert wird 
– und ob sie mehr bewirkt als symbolische Politik. Denn schon 
bisher galt in den Grünanlagen der Gemeinde Leinenpflicht für 
größere Hunde. Und Hundekot liegen zu lassen war auch bislang 
verboten.

Fazit: Die Maßnahme soll mehr Sicherheit und Sauberkeit brin-
gen, doch ihre tatsächliche Wirkung ist höchst fraglich. Was am 
Ende zählt, ist nicht die Leine – sondern das Verhalten der Men-
schen. Und was ist eigentlich mit den Hinterlassenschaften durch 
Katzen?                                                                    Eva Bistrick, eva@b304.de

WAS JETZT IN VATERSTETTEN GILT
•	 Grünanlagen & Freiflächen: Leinenpflicht für alle Hunde
•	 Spielplätze: Hunde verboten
•	 Im Ortsgebiet: Leinenpflicht ab 50 cm Schulterhöhe
•	 Außerorts: keine Pflicht – aber Bußgeld bei Wildtiergefährdung 

möglich

Vorbildlich: Vaterstettens 
Bürgermeister entsorgt 
die Hinterlassenschaften 
seiner Hündin Bella.
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Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Absolute Absolute 
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SCHMUCKSCHMUCK  &&  
ALTGOLDALTGOLD  ANKAUFANKAUF

Termine nach Vereinbarung unter
0176 / 705 932 27 oder per E-Mail:
info@atelierkoelbl.de

Goldschmied Anton Kölbl aus Parsdorf 

kostenlose Begutachtung und Kalkulation Ihrer Goldwerte 
(Schmuck, Barren, Münzen)

fachmännische Beratung vom Goldschmied
ehrlich, transparent und verlässlich

Ihr Spezialist vor OrtIhr Spezialist vor OrtALTGOLD 
ANKAUF

Ihr Spezialist vor OrtIhr Spezialist vor Ort

Termine nach Vereinbarung
0176 / 705 932 27 oder info@atelierkoelbl.de

Goldschmied
Anton Kölbl 
aus Parsdorf 

kostenlose Begutachtung und Kalkulation 
Ihrer Goldwerte (Schmuck, Barren, Münzen)
fachmännische Beratung vom Goldschmied 

ehrlich, transparent und verlässlich

KRITIK AN SANIERUNGSPLÄNEN DER GEMEINDE

Fass ohne Boden
Mindestens 250.000 Euro Steuergeld nimmt die Gemeinde Vater-
stetten in die Hand, um ein rund 100 Jahre altes Haus zu sanieren. 
Doch das größte Problem wird damit nicht gelöst: die Feuchtigkeit 
und der damit verbundene Schimmelbefall. Um das Gebäude an 

der Waldstraße 16 in Bald-
ham nachhaltig trocken zu 
legen, wären weitaus grö-
ßere Investitionen nötig. 
Für den Steuerzahler wird 
das Objekt zum Fass ohne 
Boden. 

Alte Häuser sind roman-
tisch. Doch durch die rosarote Brille sieht so manch einer offenbar 
nicht, wie groß der Sanierungsbedarf tatsächlich ist. Ein bisschen 
neue Farbe, Böden überarbeiten und Fenster abdichten – schon 
ist das alte Haus wieder in Form. Von wegen: „Aufsteigende Feuch-
tigkeit ist ein Dauerthema bei derartigen Gebäuden“, sagt Immo-
bilienexpertin Alessia Angerbauer. „Das zerstört das Mauerwerk. 
Hier gibt meist ein feuchter Keller Ausschlag für die Feuchtigkeit.“ 
Der Schimmel hat sich bereits vom Keller in die Stockwerke darüber 
ausgebreitet. Für eine nachhaltige Lösung müssten die Kellerwän-
de freigelegt, gedämmt, abgedichtet und die Bodenplatte versiegelt 
werden. Doch das schließt die Gemeinde wegen der hohen Kosten 
aus. Man will dem Problem mit einer Abdichtung im Innenbereich 
begegnen. Wohlwissend, dass der Keller damit nicht trocken bleibt. 
„Eine innenliegende Abdichtung ist immer risikobehaftet und das 
Ergebnis wird, (...) nicht mit einem dichten warrmen Neubaukeller 
vergleichbar sein“, heißt es seitens der Gemeinde.
2014 hat die Gemeinde das Einfamilienhaus von Johanna Loderer 
geerbt, mit der Auflage, dass die Kommune das Grundstück für 
einen Zeitraum von 30 Jahren nicht weiter bebaut, um den Garten-
stadtcharakter zu erhalten. Ende 2015 ist der erste Mieter eingezo-
gen. Seit Ende März steht es leer und es wird wohl noch bis Mitte 
kommenden Jahres unbewohnt bleiben, was die Schimmelbildung 
weiter begünstigt. Ein Neubau wäre aus Expertensicht die einzig 
wirtschaftlich sinnvolle Lösung.           Markus Bistrick, markus@b304.de

KIRCHTURM MUSS SANIERT WERDEN

Wahrzeichen bröckelt
Weil unter anderem der Putz abplatzt, muss der Turm der Vater-
stettener Pfarrkirche saniert werden. In den Sommerferien sollen 
sich Sachverständige die Schäden genauer ansehen. Der Pfarrver-
band rechnet derzeit mit einem fünf- bis sechsstelligen Betrag für 
die Reparaturarbeiten, die in drei bis fünf Jahren beginnen sollen.
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Schnelles Internet für die Gemeinde Vaterstetten
Glasfaser-Netz für Vaterstetten: Schnell, stabil, zukunftssicher
Die erste Ausbauphase für das hochmoderne Glasfaser-Netz in Va-
terstetten wird im Juli diesen Jahres abgeschlossen. Damit könnten 
rund 5.000 Haushalte und Unternehmen ihren modernen Glasfa-
seranschluss nutzen. Informationen zur Aktivierung finden Sie 
unter www.telekom.de/glasfaser nach Eingabe Ihrer Adresse. 

Aktuell laufen die Vorbereitungen für die nächste Ausbauphase       
in Vaterstetten. 

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Download-Geschwin-
digkeiten bis zu 1.000 MBit/s und bietet eine stabile Verbindung, 
auch wenn viele das Internet nutzen. So können z.B. mehrere Per-
sonen im Haushalt gleichzeitig Filme in HD streamen, im Home 
Office arbeiten, online spielen und Musik hören. Glasfaser eignet 
sich sehr gut für die Nutzung weiterer komfortabler Dienste, wie 
z.B. Magenta TV, dem Gesamtpaket der Telekom für Fernsehen und 
Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlusses ist die Buchung eines 
Glasfaser-Tarifs notwendig. Die Telekom bietet hierbei verschiede-
ne Geschwindigkeiten an. 
Gut zu wissen: Die Glasfaser-Tarife der Telekom bieten viel Band-
breite zum fairen Preis. Dabei profitieren Sie mit Glasfaser auch 
von einer hohen Upload-Geschwindigkeit. Diese entspricht immer 
der Hälfte der gebuchten Download-Geschwindigkeit. Außerdem 
sind in den Glasfaser-Tarifen alle Gespräche ins deutsche Fest- und 
Mobilfunknetz bereits inklusive.

Und so einfach geht der Wechsel 
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/glasfaser zeigt, ob 
Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. Gehört sie dazu, können Sie 
den Glasfaser-Tarif mit der gewünschten Geschwindigkeit buchen. 
Alles weitere erledigt die Telekom. Sofern Sie zur Miete wohnen, 
kontaktiert die Telekom ihre Vermieter*in, um das Einverständnis 
für die Verlegung des Glasfaser-Anschlusses einzuholen. 
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur Telekom ist mit dem 
kostenfreien Wechsel-Service sehr einfach möglich. Die Telekom 
führt die Kündigung beim bisherigen Anbieter durch und stellt Ih-
ren Anschluss zeitgerecht um. 

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag der Telekom unter-
wegs und ermöglicht Ihnen eine bequeme und sachkundige Bera-
tung zu Hause. Die Kundenberater*innen können sich mit einem 
Dienstausweis legitimieren. Für Fragen zur Autorisierung steht die 
kostenlose Service-Nummer 0800 330 9765 zur Verfügung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser-Tarif buchen kön-
nen, registrieren sie sich kostenlos auf telekom.de/glasfaser als 
Interessent*in. Sie werden benachrichtigt, sobald der Ausbau in 
Ihrem Adressengebiet geplant ist. 

Mehr Informationen zur Buchbarkeit und zu den 
Tarifen der Telekom erhalten Sie:
•	 im Internet unter www.telekom.de/glasfaser
•	 in folgendem Telekom/Partner-Shop:
	 Telekom Shop München, Willy-Brandt-Platz 5, 81829 München
	 Telekom Partner fonland Shops, Karl-Böhm-Str.78, Baldham
telefonisch kostenlos unter 
0800 22 66100 (Privatkunden), 
0800 330 6709 (Geschäftskunden)
Kommen Sie vorbei und lassen sich beraten! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

VORAUSSICHTLICH AB ENDE DES JAHRES

„MU“-Kennzeichen für Grasbrunn
Der Landkreis München bekommt mit „MU“ („Münchner Um-
land“) ein neues Kfz-Kennzeichen. Damit hat man u.a. in Gras-
brunn voraussichtlich ab Ende 2025 die Wahl zwischen „M“ oder 
„MU“. Das „MUC“-Kennzeichen ist ausschließlich in der Stadt 
München erhältlich.

Bis das neue Unterscheidungskennzeichen jedoch zugeteilt 
werden kann, wird es noch einige Monate dauern. Unterdessen 
laufen in der Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises die Vorberei-
tungen für die Einführung des neuen Kennzeichens auf Hochtou-
ren. Rechtzeitig zur Einführung des neuen Kürzels werden Bürge-
rinnen und Bürger dann die Möglichkeit haben, sich bei Bedarf 
ihr Wunschkennzeichen mit dem Unterscheidungskennzeichen 
„MU“ zu reservieren. Sobald eine Wunschkennzeichen-Reservie-
rung möglich ist, erfahren Sie es in der B304.de-Zeitung. Bis dahin 
bittet die Behörde um Geduld. 
Landkreisbürgerinnen und -bürger, die aktuell bereits ein „M“-
Kennzeichen besitzen, können dieses selbstverständlich weiter 
behalten. Dem Landkreis stehen die zugeteilten „M“-Kennzeichen 
auch weiterhin für Zulassungen zur Verfügung.
Mit dem neuen Unterscheidungskennzeichen stehen den Gras-
brunnern in Kombination mit dem Unterscheidungskennzeichen 
„MU“ übrigens auch weitere Buchstabenkombinationen zur Aus-
wahl – so etwa die bisher der Landeshauptstadt München vorbe-
haltenen Buchstaben wie B, F und G.

Schreibwaren  Neukeferloh 
Bretonischer Ring 2 . im Technopark neukeferloh

whatsapp +49 157 585 77 423whatsapp +49 157 585 77 423

WAS STECKT DAHINTER

Wieder Bangen um 
Glasfaser-Ausbau 

Der Glasfaser-Ausbau in der Gemeinde Grasbrunn verzögert sich 
weiter. Angeblich fällt der Startschuss jetzt doch erst im kommen-
den Jahr, wie das beauftragte Unternehmen (UGG) dem Rathaus 
mitgeteilt hat. Die UGG möchte nach eigenem Bekunden zumin-
dest die Planungen in 2025 final abschließen, dann aber nicht 
mehr um jeden Preis im Herbst die Bagger anrollen lassen. 

„Im Winter können Tiefbau-Baustellen nur provisorisch geschlos-
sen werden, bei Frost lässt sich kaum arbeiten. Dies führt meist zu 
großem Unmut über die Straßenverhältnisse in den Gemeinden“, 
erklärt Ralph Wehberg, Bauverantwortlicher der UGG für Grasbrunn. 
Soweit die offizielle Begründung für die Verzögerungen. Möglicher-
weise liegt es aber auch daran, dass die Allianz laut dem Wirt-
schaftsmagazin „Wirtschaftswoche“ ihre „Glasfaser-Investitionen 
kappt“. Die UGG ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Allianz und 
der spanischen Telekommunikationsgesellschaft Telefónica. 

Wörtlich heißt es in der „Wirtschaftswoche“: Das Münchner Glas-
faserunternehmen „Unsere Grüne Glasfaser“, kurz UGG, stoppt 
seinen Vorstoß in neue Ausbaugebiete. Wie die Wirtschaftswoche 
erfuhr, hat das Unternehmen gerade sein komplettes Expansions-
team entlassen. Der Investor Allianz gibt an, in diesem Jahr „liege 
der Schwerpunkt auf der Fertigstellung begonnener Projekte und 
der Aktivierung bereits angeschlossener Haushalte“. Die Allianz 
unterstütze die Ausbauziele von UGG aber weiter.

Man darf gespannt sein, wie es mit dem Glasfaser-Ausbau in Gras-
brunn weitergeht. Deutschland liegt im OECD-Vergleich auf Platz 
35 von 38, wenn es um Glasfaseranschlüsse geht.
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Gelbe Säcke sorgen 
für Ärger

Es häufen sich Beschwerden über un-
sachgemäß abgestellte gelbe Säcke. 
Die Gemeinde empfiehlt die „LKM 
Abfall+“-App. Außerdem werden die 
Bürger gebeten, die gelben Säcke erst 
am Vorabend der Abholung bereitzu-
stellen und diese – wenn möglich – 
an erhöhten Stellen wie Zaunpfosten 
oder Hecken aufzuhängen.

Siegel für IT-Sicherheit
Die Gemeinde Grasbrunn wurde vom 
Landesamt für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik (LSI) mit dem Siegel 
„Kommunale IT-Sicherheit“ ausge-
zeichnet. Damit wird bestätigt, dass 
der verantwortungsvolle Umgang mit 
digitalen Daten in der Verwaltung 
höchste Priorität hat. 

Aufrüstung der 
Feuerwehren

Die Gemeinde Grasbrunn investiert 
in den vorbeugenden Brandschutz: 
Demnächst werden alle Feuerwehrge-
rätehäuser mit automatischen Brand-
meldeanlagen ausgestattet, zudem 
wurden 165 digitale Pager für die Feu-
erwehren Grasbrunn und Harthausen 
beschafft.

WIR SUCHEN

DICH!

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)

Teamleitung Buchhaltung (m/w/d)

Teamleitung Haustechnik (m/w/d)

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Wir stellen ein: Eine attraktive Vergütung 

Ein zukunftssicherer Arbeitsplatz

Flexible Arbeitszeiten

Umfangreiche Möglichkeiten zur  
beruflichen Weiterentwicklung

Moderne Mitarbeiterwohnungen

Mittagessen zu günstigen Preisen
JETZT BEWERBEN!

Tel: +49 8106 385-925  
Web: seniorenwohnpark-vaterstetten.de/karriere

Jüngst haben rund 100 Anwohner gegen 
die geplante Geothermie-Heizzentrale am 
Rande von Neukeferloh protestiert. Für den 
Bau des 900 Quadratmeter großen und bis 
zu 8,50 Meter hohen Gebäudes muss ein 
Großteil des seit über 30 Jahren bestehen-
den Bolzplatzes weichen – und ein Teil vom 
Wald zwischen Vaterstetten und Neukefer-
loh. Die einhellige Meinung der Gegner: Eine 
solche Anlage gehört nicht ins Wohngebiet, 
sondern in ein Gewerbegebiet wie beispiels-
weise den benachbarten Technopark. 
Auch Grasbrunns Bürgermeister Klaus 
Korneder (SPD) ergriff bei der Protest-Ver-
anstaltung das Mikrofon und sagte, dass er 
den Unmut der Bevölkerung durchaus ver-
stehen könne und man sich die Entschei-
dung nicht leicht gemacht habe, der Stand-
ort aber letztlich – nach intensiver Prüfung 
– alternativlos sei.

Das sehen die Anwohner, aber auch der ein 
oder andere Gemeinderat im benachbarten 
Vaterstetten anders. Man werde den Stand-
ort sehr genau prüfen, erfährt B304.de. 
Man bezweifle, dass der geplante Stand-
ort für die Energiezentrale geeignet sei und 
gehe nicht davon aus, dass Vaterstetten 
den Plänen zustimmen werde.  
Die Anwohner fürchten um ihre Wohnquali-
tät und einen Wertverlust ihrer Immobilien 
aufgrund des Betriebslärms und der Abga-
se der Energiezentrale. Außerdem müssten 
ihre Kinder künftig „beschwerlichere Wege 
zu alternativen Sportplätzen auf sich neh-
men“. Mittels Unterschriftenlisten fordert die 
Interessengemeinschaft den Grasbrunner 
Gemeinderat und Bürgermeister auf, „den 
Beschluss des Bauausschusses vom 10. De-
zember 2024 umgehend rückgängig zu ma-
chen“.               Markus Bistrick, markus@b304.de

WIDERSTAND GEGEN ENERGIEZENTRALE WÄCHST – AUCH IN VATERSTETTEN

Letztes Wort wohl noch 
nicht gesprochen
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GÜNTER MÜLLER Bike & E-Bike Service und Verkauf
Karl-Böhm-Straße 13 . Baldham
T 0160 / 766 76 92 . info@radl-tueftler.de
www.radl-tueftler.de

FAHRRAD
INSPEKTION

Fahrräder 65 EUR 
E-Bikes 95 EUR

JOBRAD 
Inspektionen

% E-Bikes %
Auch von Rädern und E-Bikes, die NICHT 
bei uns gekauft worden sind. 

Vaterstetten
0 81 06 / 306 21 88

Friedenstraße 19

Annahmestelle im Gartencenter Ziegltrum

Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Hörlkofen 0 81 22 / 9 59 88 00
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen/Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München 0 89 / 62 17 15 50

Bestattungsvorsorge

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Tag und Nacht erreichbar!   www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

FÜR VATERSTETTEN

Telefonengel gesucht
Die gemeinnützige Organisation RETLA e.V. („Alter“ rückwärts ge-
lesen) will älteren Menschen ein Stück Lebensfreude zurückgeben 
– mit regelmäßigen, persönlichen Telefongesprächen. Auch u.a. in 
Vaterstetten sind bereits engagierte Tele-
fonengel aktiv – und es werden dringend 
weitere gesucht. Wer sich vorstellen kann, 
regelmäßig mit einer Seniorin oder einem 
Senior zu telefonieren, kann sich unkom-
pliziert melden. „Manchmal reichen zehn 
Minuten am Telefon, und der ganze Tag 
ist gerettet – für beide Seiten“, sagt Eva-
Maria Keßlinger, eine Telefonengel-Frei-
willige aus Vaterstetten. Ebenso können sich ältere Menschen aus 
Vaterstetten und Umgebung melden, die sich über ein offenes Ohr 
und ein freundliches Gespräch freuen würden. Mehr Infos und An-
meldung: www.retla.org oder telefonisch unter 089 / 189 100 26.

Anders als der Landkreis Ebersberg, hat der Landkreis München 
an mehreren Bus-Endhaltestellen mobile Toiletten aufstellen las-
sen – auch in der Gemeinde Grasbrunn. Mit dieser Maßnahme will 
man die Arbeitsbedingen verbessern. „Im Hinblick auf die Hygi-
ene und die Nutzbarkeit von mobilen Toiletten hat der Landkreis 
Ebersberg bis dato auf die Nutzung solcher verzichtet“, heißt es 
dagegen auf B304.de-Nachfrage aus dem Landratsamt Ebersberg. 
Man versuche aber zusammen mit den Busunternehmern und 
dem MVV die Fahrpläne so zu gestalten, „dass die Busfahrer Pau-
sen an möglichst geeigneten Orten machen können“.
In Grasbrunn wurden zwei mobile Chemie-WCs aufgestellt: an den 
Endhaltestellen „Grasbrunn, Lehnerstraße“ (Linien 240/212) und 
„Harthausen, Kriegerdenkmal“ (Linie 240). 
Damit sich die WCs optisch möglichst gut ins Ortsbild einfügen, 
wurden sie auf drei Seiten mit einer Holzverschalung versehen.

GRASBRUNN VERBESSERT SANITÄRE BEDINGUNGEN

Mobile Toiletten 
für Busfahrer 
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Liebe Leserinnen
 

und Leser,
hinter uns liegt die diesjährige 
Mitgliederversammlung – ein 
Moment der Rückschau, der Wert-
schätzung und der gemeinsamen 
Ausrichtung auf das, was kommt. 
Die zweite Jahreshälfte liegt vor 
uns, und wir sind bereit.

In dieser Ausgabe lassen wir 
unsere Kundinnen und Kunden zu 
Wort kommen. Ihre Rückmeldun-
gen bestärken uns in dem, was wir 
täglich tun. Sie machen deutlich, 
was Nachbarschaftshilfe wirklich 
bedeutet: Vertrauen, Verlässlich-
keit und Nähe im Alltag.

Als Team der Nachbarschaftshilfe 
blicken wir mit großer Dankbar-
keit auf die vergangenen Monate. 
Wir sind gewachsen – in unserer 
Zusammenarbeit, in unserem An-
gebot und auch in unserem Selbst-
verständnis. Der Zusammenhalt 
im Team ist groß, das spürt man 
täglich – und das tut gut. 

Wir freuen uns auf die kommen-
den Monate – mit neuen Projek-
ten, Begegnungen und Herausfor-
derungen. Und mit der Zuversicht, 
dass wir mit Ihnen, die die NBH 
so großartig unterstützen, vieles 
bewegen können.

Herzliche Grüße, 

Ihr 
Oliver Westphalen

Bis zu den Sommerferien haben Sie noch die Chance, sich einen Platz zu sichern – schnell 
sein lohnt sich, denn die Plätze sind begehrt!
Ob Bauernhoftag mit Stroh und Mais oder ein selbst gebauter Barfußpfad: Im Kinderpark 
wird geforscht, gespielt und gelernt. Die Eingewöhnung wird kindgerecht und individuell 
gestaltet – so, wie es für Kinder und Familien am besten passt. 
Jetzt anmelden unter: www.deine-nachbarschaftshilfe.de/dienste/der-kinderpark

IM SEPTEMBER IM KINDERPARK STARTEN

Spielend groß werden 

VORSCHAU Das Projekt „Die Weltentdecker“ für Familien mit 
Kindern im Alter von 0-5 Jahren geht im September in eine 
neue Runde. Start am 22. oder 24. September um 15 Uhr – die 
Anmeldung ist ab KW 33 möglich. 
Und auch die „Musikpflanzerl“ starten im Herbst neu: Alle In-
fos unter: https://mitmachen.deine-nbh.de/junge-familien/ 

Hebammenteam 
wächst

Die Nachbarschaftshilfe erweitert ihr Kurs-
angebot für junge Familien: Ab 23. Septem-
ber findet erstmals ein Rückbildungskurs 
auf Englisch statt – ein englischsprachiger 
Geburtsvorbereitungskurs startet am 21. No-
vember. Die Leitung übernimmt Hebamme 
Laura Hohenegger, die langjährige interna-
tionale Erfahrung mitbringt: „Viele Frauen 
fühlen sich wohler, wenn sie in ihrer Spra-
che begleitet werden – das schafft Vertrau-
en“, so Hohenegger.
Weitere Kurse in Englisch und Französisch 
sind in Planung. Der erste Kurs ist bereits 
ausgebucht, es gibt eine Warteliste. Weite-
re Informationen gibt es auf https://mitma-
chen.deine-nbh.de/junge-familien/

Endspurt fürs Sommer-
ferienprogramm

Bald geht’s los! Dann füllen fröhliches Kin-
derlachen und strahlende Augen die Räu-
me der Nachbarschaftshilfe – für alle der 
schönste Lohn. Vereinzelt sind sogar noch 
Plätze frei – Anmeldung hier: www.unser-
ferienprogramm.de/deine-nachbarschafts-
hilfe

Und: Wer spontan Lust 
hat, bei einem Ausflug 
oder Workshop zu unter-
stützen: Kurzentschlos-
sene Helferinnen und 
Helfer sind herzlich willkommen – einfach 
eine E-Mail an: ferienprogramm@deine-
nachbarschaftshilfe.de

Anna Birnstiel und Laura Hohenegger
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„Ich bin der Nachbarschaftshilfe seit vielen 
Jahren eng verbunden. Es war nicht leicht, 
selbst Pflege in Anspruch zu nehmen, aber 
ich bin sehr zufrieden. Die Pflegekräfte sind 
bemüht, ich fühle mich gut betreut und ver-
standen. Schön ist, dass morgens jemand 
kommt, dem man vertraut.“ 

Ursula K. (84) 

„Die Tagespflege ist meines Erachtens sehr 
gut konzipiert. Alle Damen sind überragend 
aufmerksam – etwa bei der Medikamen-
tengabe – und allen Gästen gegenüber 
stets freundlich und hilfsbereit. Es fehlt nie 
an aufmunternden Worten oder unterstüt-
zenden Handreichungen, und die Geduld 
des Teams ist bemerkenswert. Die themati-
schen Wochenangebote sind sehr interes-
sant und liebevoll vorbereitet. Ich bewun-
dere den Einsatz des gesamten Teams.“ 

Manfred H. (87) 

„Mein Mann, der an Alzheimer erkrankt ist, 
kommt an den 2 Tagen, die er in der Tages-
pflege pro Woche verbringt, wie verändert 
zurück: Mental präsent, mit guter Stim-
mung und positivem Mitteilungsbedürfnis. 
Und er berichtet immer, dass ihm das Es-
sen sehr gut schmeckt! Beim Bringen und 
Abholen meines Mannes fällt mir immer 
wieder die freundliche Art und Zugewandt-
heit der Mitarbeiterinnen gegenüber den 
Gästen auf. Es herrscht eine wunderbare 
Atmosphäre.“                                             Anja R.  

„Wir bekommen das Essen von der Nach-
barschaftshilfe, und mein Mann lobt es 
jeden Tag – vor allem die Suppen, sagt er, 
sind das Beste. Früher hab ich selbst ge-
kocht, aber nie Suppe und Hauptgericht 
zusammen. Jetzt kriegt er beides. Uns 
schmeckt’s wirklich gut – da war noch kein 
Gericht dabei, das nicht geschmeckt hat. 
Also: Macht’s weiter so, wir bleiben da-
bei.“                  Johanna G. (80) und ihr Mann (84) 

„Ehrlich gesagt, ohne die Nachbarschafts-
hilfe wäre ich ziemlich aufgeschmissen. 
Anfangs habe ich noch selbst gekocht, 
aber der kalte Mittagstisch (die BistroBox, 
Anm.d.Red.) kam uns sehr gelegen – mein 
Vater fand das warme Essen zu altenheim-
mäßig und isst sowieso lieber abends. 
Jetzt macht er sich die Mahlzeiten selbst 
warm. Die Bestellung ist super flexibel. Ich 
schätze den familiären Charakter der NBH 
sehr – man kennt uns, jeder hat ein offe-
nes Ohr. Es ist einfach alles unfassbar un-
kompliziert. Mein Sohn macht dieses Jahr 
beim Ferienprogramm mit – da freut er sich 
schon sehr drauf!“

Sandra Z. (38) und ihr Vater (72) 

„Wir kommen regelmäßig – weil es ein 
schönes Spielangebot ist. Man ist nicht in 
einem festen Kurs, sondern kann spontan 
entscheiden. Das finde ich superpraktisch. 
Man kann auch mal frühstücken, wenn das 
daheim nicht geklappt hat. Die Kleinen 
können rumflitzen, man kann sich in Ruhe 
unterhalten – total angenehm. Mit einem 
Kaffee für die Mama ist das ein richtig schö-
ner Wochenstart!“

Jenny, Daniela und Sandra mit ihren
 13-18 Monate alten Kindern beim Offenen Treff

„Ich kann den Kinderpark nur wärmstens 
empfehlen. Die Räumlichkeiten sind sehr 
schön eingerichtet 
und die Betreuerin-
nen der Kinder sind 
sehr erfahren und 
wahnsinnig nett im 
Umgang mit den 
Kindern. Es wird auf 
jedes Kind individu-
ell eingegangen und 
die Eingewöhnung 
lief sehr gut. Das Angebot an die Kinder ist 
wirklich außergewöhnlich. Meine Tochter 
freut sich immer sehr auf den Kinderpark.“                                            

Veronika H. 

SO MACHT DIE NACHBARSCHAFTSHILFE DEN UNTERSCHIED

Vertrauen, 
das man 

spürt
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den 
Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: 
Stephanie Stockerl    
Fotos: 
Nbh

Literaturcafé
Wie sieht ein perfekter Sommernach-
mittag im August aus?
Ein schattiges Plätzchen, ein küh-
les Getränk und spritzig-lustige Ge-
schichten, die ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern können. Am Montag, 
25. August um 14.30 Uhr lädt das 
Ressort Betreutes Wohnen zu Hause 
zum Literaturcafé mit Karin Ossig und 
Gabriele Schlereth ein – mit inspirie-
renden Texten und anregenden Ge-
sprächen in gemütlicher Runde. Alle 
Literaturinteressierten sind herzlich 
willkommen! 

Vorschau
Fit ab 60 mit Stefan Rosenberg startet 
am 18. September um 12 Uhr. Geübt 
werden alltagsnahe Bewegungen zur 
besseren Stabilität und sicheren Mo-
bilität.

Yoga 65+ beginnt am 17. September, 
jeweils um 9.30 und 15 Uhr. Achtsa-
mes Stuhlyoga fördert Balance, Be-
weglichkeit und innere Ruhe. 

Beide Kurse sind von der Krankenkas-
se bezuschussbar.

Nachruf
Am 9. Juni 2025 verstarb unser Mitarbeiter 

Hermann Dambowy.
Herr Dambowy war bis zum vergangenen Jahr als 
Gartenhelfer in unserem Ressort Hauswirtschaft-
liche Hilfe im Einsatz. Mit seiner angenehmen Art 
und seinem Gartenwissen hinterließ er bei unse-
ren Kundinnen und Kunden bleibenden Eindruck. 
Im Team war er ein besonders geschätzter und 
herzlicher Kollege. Wir werden Hermann Dambowy 
in bester Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen.

„Ich habe viel Gutes über Ihre Betreuung 
gehört. Als es mir schlechter ging, empfah-
len mir viele die Nachbarschaftshilfe – und 
ich bin sehr zufrieden. Ich empfehle Sie 
gern weiter, viele, die ich empfohlen habe, 
sind ebenfalls glücklich. Ihre Mitarbeite-
rinnen sind sehr nett und bemüht. Ich bin 
froh, dass es Sie gibt.“                      Eva K. (86) 

„Ich bin sehr glücklich, dass das mit der 
Nachbarschaftshilfe so gut funktioniert. 
Besonders für meine Mama ist die Unter-
stützung einfach wahnsinnig wertvoll, 
da einkaufen schwierig ist. Sie bekommt 
frisch gekochtes, gesundes, abwechs-
lungsreiches Essen, das ihr auch noch rich-
tig gut schmeckt. Die BistroBox ist perfekt: 
Sie wärmt sich das Essen selbst auf. Die 
Fahrer sind super freundlich, alles kommt 
pünktlich, – ich bin echt dankbar. Auch die 
Qualität ist top: kein Plastik, kein Styropor, 
sondern schön angerichtet.“

Petra S. (54) und ihre Mutter (76) 

„Ich kenne die NBH 
seit ihrer Gründung 
und habe sehr gute 
Erfahrungen gemacht 
– auch meine Mutter 
wurde schon gut un-
terstützt. Besonders 
schätze ich den per-
sönlichen Austausch 
und die vielfältige Hil-
fe. Die hauswirtschaftliche Unterstützung ist 
zuverlässig – ich bin sehr zufrieden.“                                       

Wilfried G. (81) 

„Ich freue mich immer wenn die Elisabeth 
zu mir kommt. Da wird geratscht und viel er-
zählt von früher. Nebenbei machen wir ein 
bisschen Haushalt. Ich bin so froh, dass es 
die Nachbarschaftshilfe gibt – ist eine gro-
ße Erleichterung für mich.“ 

Therese S. (93), 
mit HWH-Mitarbeiterin Elisabeth Fuchs 

„Die hauswirtschaft-
liche Hilfe ist erfah-
ren, und ich bin froh 
und dankbar, dass 
sie meine Räumlich-
keiten zuverlässig 
sauber hält. Auffal-
lend ist ihre immer 
gute Laune. Ich hof-
fe, dass sie mir mit 

meinen 95 Jahren weiterhin im Haushalt 
eine große Stütze sein kann.“      Ingrid S. (95)

SIE MÖCHTEN AUCH JEMANDEN 
GLÜCKLICH MACHEN?

Verschenken Sie NBH-Gutscheine – einlösbar 
für alle Angebote der Nachbarschaftshilfe. 

Erhältlich zu den Öffnungszeiten in der 
Geschäftsstelle.
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Herzlich Willkommen!
B E I  U N S KÖ N N T I H R WA S E R L E B E N

BALDHAMER STRASSE 99 ~ VATERSTETTEN
TELEFON 08106 / 3 79 59 17 ~ INFO@ZURLANDLUST.DE
WWW.ZURLANDLUST.DE
MO/DO/FR: 11 - 23 UHR ~ SA/SO: 10.30 - 23 UHR

KASTANIENBIERGARTENLIEBLINGSPLATZERL LEIBSPEISEN ERLEBNISBAUERNHOF

Höglweg 3, 85540 Haar
Telefon 089 / 999 990 44 . info@indiecurryhaus.de 

www.indiecurryhaus.de
Montag bis Sonntag:11.30-14.30 Uhr und 17 bis 23 Uhr

Verwöhnen Sie sich im INDIE CURRY HAUS in HAAR 
mit den authentischen Aromen Indiens. 

Unsere Speisekarte bietet eine vielfältige Auswahl 
traditioneller Gerichte aus den besten Zutaten.

 

Verwöhnen Sie sich im INDIE CURRY HAUS in HAAR 
mit den authentischen Aromen Indiens. 

Unsere Speisekarte bietet eine vielfältige Auswahl 
traditioneller Gerichte aus den besten Zutaten.

Höglweg 3, 85540 Haar
Telefon 089 / 999 990 44 . info@indiecurryhaus.de 

www.indiecurryhaus.de
Montag bis Sonntag:11.30-14.30 Uhr und 17-23 Uhr

Sicherheitsbeschläge • Schließanlagen • Türen
Fenster in Stahl und Aluminium • Treppen • Balkon-

geländer • Pergolen • Gartentüren • Einfahrtstore mit
Schmiedegitter • Entrematic-Normstahl-Garagentore

elektrische Torantriebe • Alu- und VA-Schweißen
Blechbearbeitung • Mülltonnenvertrieb • Zaunbau

Vaterstettener Str. 18 a  • 85598 Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 3 30 74 • Fax 08106 / 30 13 13

www.ach-metallbau.de

Meisterbetrieb

BABY- UND KINDERSACHEN-FLOHMARKT

Jetzt anmelden
Am Sonntag, 12. Oktober, von 13.30 bis 17 Uhr, veranstaltet der 
Elternbeirat des Kindergartens Honigblume wieder seinen Floh-
markt für Baby- und Kindersachen im Bürgerhaus Neukeferloh. 
Anmeldungen für Verkäufer sind ab sofort bis 
zum 5. Oktober möglich. Die Anzahl der Ver-
kaufstische ist begrenzt, daher empfiehlt sich 
eine frühzeitige Anmeldung über den QR-Code. 
Die Standgebühr beträgt 12 Euro pro Tisch und 3 
Euro für selbst mitgebrachte Kleiderständer (nur 
begrenzt buchbar). Verkauft werden können zum Beispiel Klei-
dung, Spielsachen, Kinderbücher oder Kinderwagen, Baby-Bade-
wannen etc.

Lagerraum gesucht
Der Krieger- und Soldatenverein Vaterstetten e.V. sucht für 
sein Vereinsarchiv einen Lagerraum (bis zu 15 qm, ebenerdi-
ger, jederzeitiger Zugang, trockenes Raumklima). Ein lang-
jähriger Mietvertrag ist erwünscht. Für Angebote oder Nach-
fragen: info@ksv-vaterstetten.de

NEUES LEBEN AUF DEM BALDHAMER MARKTPLATZ

Gelateria eröffnet
Am 18. Juli war es so weit: Nach monatelanger Wartezeit öffnete 
die Café-Bar-Gelateria „Donna Sofia“ offiziell ihre Türen – mit Ita-
lo-Hits, Canapés, Bier-Vespa und der Segnung durch den Haarer 
Pater Gabriel Budau. Der Baldhamer Marktplatz zeigte sich an die-
sem Tag von seiner besten Seite: lebendig, laut und voller Men-
schen. Als Erste durften die kleinen Gäste das Eis ausprobieren – 
binnen Minuten gingen die ersten hundert Kugeln über die Theke. 
Mehr als 20 Sorten werden angeboten – Klassiker wie Stracciatel-
la oder Erdbeer, aber auch ausgefalleneres wie Crunchy Popcorn 
oder Fior di Latte. Ab sofort gibt es dort auch Frühstück, Antipasti, 
Panini und Drinks. Hinter „Donna Sofia“ stehen „Papa" Carmelo 
und Domenico Perrone aus Apulien, die bereits mit der Trattoria 
La Tavernetta nebenan aktiv sind. Auguri! 

Eröffneten offiziell die Gelateria der Familie Perrone: Pater Gabriel, 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer und Landrat Robert Niedergesäß.
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  09.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 15.00 Uhr 
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

Gerade erst hat die Gemeinde Vaterstetten 
rund 60.000 Euro Steuergeld für Terror-
schutz-Maßnahmen investiert, trotzdem 
muss der für Mitte August geplante, äu-
ßerst beliebte Strohballen-Pool abgesagt 
werden. „Die Betonblöcke und Sicherheits-
sperren der Gemeinde reichen für einen 
Auffahrschutz im Bürgerpark nicht aus“, er-
klärt uns Bürgermeister Leonhard Spitzauer 

HEUER KEIN STROHBALLEN-POOL IM VATERSTETTENER BÜRGERPARK

Wegen Terrorschutz
(CSU) auf B304.de-Nachfrage. „Die dreitä-
gige Veranstaltung bringt das Problem mit 
sich, dass wir die Johann-Seb.-Bach-Straße 
nicht für drei Tage sperren können.“
„Das ist auf keinen Fall das Aus der Veran-
staltung“, verspricht Theresa Fauth, Vorsit-
zende der Jungen Union Vaterstetten, die 
den Strohballen-Pool veranstaltet. „Wir sind 
uns sicher, dass die Veranstaltung 2026 

wie gewohnt stattfinden kann.“ Warum die 
Terrorlage im kommenden Jahr eine andere 
sein soll? „Aus der Presse entnehme ich der-
zeit keine konkrete Terrorgefahr für Bayern“, 
sagt Spitzauer.  Er habe daher den Innenmi-
nister gebeten, „bei den kleinen und mitt-
leren Veranstaltungen die konkrete Terror-
gefahr vor Ort mit einfließen zu lassen, um 
von übermäßigen Antiterror-Maßnahmen 
wegzukommen“, so Spitzauer.

„Wenn schöne kleine, insbesondere eh-
renamtliche, Feste auf Grund von Terror-
schutzmaßnahmen nicht mehr stattfinden 
können, finde ich das sehr bedenklich. Mir 
ist das schon in Hergolding beim Dorffest 
aufgefallen – ein ca. 70 Einwohner gro-
ßes Dorf, der Festplatz mit Betonpollern 
umringt, oder das Sonnenwendfeuer. Nur 
noch traurig!!“

„Was für ein fatales Zeichen. Wir dürfen 
nicht mehr frei feiern. Angst frisst Hirn…“

„Welcher Terrorgefahr genau soll so ein 
Dorf-Strohpool realistisch betrachtet aus-
gesetzt sein? Better safe than sorry, aber 
das ist doch einigermaßen absurd.“

LESER-MEINUNGEN AUF B304.de



Sauna

Squash

Alles, 
was das 

Sportlerherz 
begehrt!

Wie/Wo kann ich Plätze buchen?

Sämtliche Racket-Angebote sind auch ohne TSV-Mitgliedschaft online buchbar. 

Wir kooperieren u. a. mit Urbansports, Wellpass, Wellhub und Hansefit –  
Kooperationspartnerkunden müssen ihre Online-Zugangsdaten einmalig über  
info@tsv-haar.de anfordern.

KONTAKT:
TSV Haar e.V. / Racket-Park  •  Höglweg 7  •  85540 Haar

info@tsv-haar.de  •  Tel. 089/464647

Racket-Park –  
der große Mehrwert – alles in einem Club
Der TSV Haar bietet im Racket-Park ein umfassendes Angebot 
mit Tennis, Squash, Badminton, Tischtennis, Padel und nun auch 
Pickleball – sowie zusätzlich einen Fitness- und Gesundheitsbe-
reich auf über 3.000 Quadratmetern mit individueller Trainings-
betreuung.

Mitglieder und Kunden schätzen insbesondere die familiäre  
Atmosphäre – und das facettenreiche Angebot mit der Möglich-
keit, Einzel- oder Trainerstunden sowie Abos zu buchen – aber 
auch, den jeweiligen TSV-Abteilungen beizutreten und Breiten- 
und/oder Leistungssport zu treiben.

Alle Sportangebote sind in ein Umfeld eingebettet, das keine Wün-
sche offenlässt. Nach dem Spiel warten eine topmoderne Sauna-
landschaft und ein gemütliches Bistro mit großer Sonnenterrasse.

Der Racket-Park setzt erneut Maßstäbe in der Region und festigt 
seinen Ruf als „der“ Racket-Sport Anbieter im Münchner Osten!

TENNIS – ganzjährig outdoor auf Rebound Ace

Unter Hochdruck wird derzeit auch daran gear-
beitet, zwei Tennisplätze mit einem nachhaltigen 
und besonders gelenkschonenden Hartplatz- 
Belagssystem (ConiRAce) auszurüsten. 
Dies ermöglicht nahezu ganzjähriges Spielen auf 
den neuen Outdoorplätzen – und aufgrund einer 
zusätzlich installierten Flutlichtanlage insbeson- 
dere in den Sommermonaten auch erweiterte 
Spielmöglichkeiten in den kühleren Abendstunden.

PICKLEBALL –
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Pickleball

die neue Trendsportart ab August im Racket-Park! 
Der Racket-Park in Haar erweitert sein Angebot. Nach der er-
folgreichen Padel-Eröffnung im vergangenen Jahr entstehen 
derzeit topmoderne Outdoor-Sportflächen für 4 Pickleball-
Spielfelder und 2 Rebound Ace Tennisplätze.

Was ist Pickleball?
Pickleball entstand in den USA und verbindet Elemente von 
Tennis, Tischtennis und Badminton. Jetzt ist der Trend auch in 
Deutschland angekommen und findet immer mehr Fans – weil 
die Regeln einfach sind und es sich in (fast) jedem Alter spielen  
lässt. Pickleball wird auf einem badmintonfeldgroßen Platz 
über ein tennisähnliches niedriges Netz mit Kunststoffschlä-
gern und leichten Bällen zumeist zu viert als Doppel/Mixed  
gespielt.  

Für wen ist Pickleball geeignet?
Für alle! Und das macht Pickleball so beliebt. Menschen ohne 
große sportliche Erfahrungen haben genauso ihren Spaß wie 
Racket-Sportler, Familien und auch Ältere – sie schätzen die 
Sportart, weil das Training zwar intensiv, aber relativ gelenk-
schonend ist: Die Geschwindigkeit des gelochten Plastikspiel-
balles ist deutlich geringer als die eines Tennisballs. 
Das ermöglicht schon nach kurzer Zeit ein flüssiges Spielen, 
viele Ballwechsel und macht deshalb von Anfang an richtig 
viel Spaß!
Im gesamten Münchner Osten gibt es bislang kein vergleich- 
bares Angebot an fest installierten, mietbaren Pickleball-
spielfeldern. Darüber hinaus hat der TSV Haar zusätzlich eine  
Pickleballabteilung gegründet – nähere Infos hier: 
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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Schullisten
Service

Heute gebracht, morgen gemacht!

Mailt, oder bringt uns eure Schulliste - wir stellen euch alles nach euren Wünschen zusammen

auf euer Schulmaterial ab einem 
Einkaufswert von 35 Euro!

SCHULWALD MIT VIEL ENGAGEMENT GEBAUT

Mutwillig beschädigt
In einer gemeinsamen Aktion haben die Pfadfinder um Ole Marzi-
niak und Xaver Koch vom Stamm Barrakuda im Rahmen des Bür-
gerbudgets den Schulwald an der Gluckstraße in Baldham frisch 
aufgeforstet und aus alten Baumstämmen Sitzbänke gebaut. 
Doch: Von den über 450 gepflanzten Bäumen wurden einige be-
schädigt oder sogar mutwillig zerstört. Unbekannte haben junge 
Bäume umgeknickt oder deren Spitzen abgebrochen. Zusätzlich 
wurde ein Teil der Baumartenschilder zerstört. Diese Rückschläge 
bedauern die beiden besonders, da nicht nur das Förderbudget 
der Gemeinde in Höhe von 10.000 Euro in diesem Projekt steckt, 
sondern auch viele Stunden Arbeit und Vorbereitung. Deshalb bit-
ten sie in Zukunft um Respekt vor der Natur – und vor ihrer Arbeit.

Rädlers Schachmuseum
Am Freitag, 1. August ab 19 Uhr heißt es: „Bauern, Damen und Kö-
nige hereinspaziert!“ Walter Rädler öffnet die Türen seines brand-
neuen Schachmuseums (Lindenstraße 18a, Vaterstetten) – und 
das verspricht alles andere als ein trockener Theorieabend zu wer-
den! Hier gibt’s Schach aus aller Welt, in allen Formen und Farben 
– von kurios bis königlich. Und das Beste: Schachkenntnisse? Völ-
lig überbewertet! Wer will, bekommt eine Führung – und wer dann 
selbst die Figuren tanzen lassen will, darf gleich losziehen aufs 
Brett. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt – damit niemand mit 
leerem Bauch „Rochade“ sagen muss.
Öffnungszeiten gibt es beim Schachmuseum nicht, eine vorherige 
Anmeldung ist jedoch – auch für den Tag der offenen Tür – erfor-
derlich: wraedler@aol.com, Telefon 0152 / 342 770 68. Der Eintritt 
ist kostenlos. 
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MODELLBAU ZUM AUSPROBIEREN

Schnupperkurse bei 
den Eisenbahnfreunden

Die Eisenbahnfreunde Vaterstetten öffnen in den Sommerferien 
wieder ihren Bastelkeller für neugierige Nachwuchs-Modellbauer. 
Kinder ab acht Jahren können immer dienstags und donnerstags 
zwischen 9 und 12 Uhr in der Wendelsteinstraße 10 (Eingang ge-
genüber der Kirche) an Schnupperkursen teilnehmen und in die 
Welt der Miniaturwelten eintauchen. Pro Kurstag ist die Teilneh-
merzahl auf fünf Personen begrenzt. Die Teilnahme kostet fünf 
Euro pro Basteltag. Anmeldungen sind ausschließlich per E-Mail 
möglich unter: info@eisenbahnfreunde-vaterstetten.de.
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28. JUNI, RATHAUS GRASBRUNN 28. JUNI, RATHAUS VATERSTETTEN

Am 28. Juni wird jedes Jahr – auch vor vie-
len Rathäusern – die Regenbogenflagge 
gehisst, um an den Aufstand 1969 zu er-
innern. Damals wehrten sich insbesondere 
Dragqueens, Transsexuelle und homose-
xuelle Schwarze gegen eine Polizei-Razzia 
in einer New Yorker Schwulenbar in der 
Christopher Street. Dieser Aufstand und 
weitere Proteste und Unruhen waren der 
Wendepunkt in der modernen Bewegung 
für queere Rechte und der Anstoß, in Form 

einer bunten Parade durch die Stadt zu zie-
hen; am Christopher-Street-Day. Insofern 
ist der 28. Juni ein wichtiger Termin für die 
LGBTQ+-Community und steht für Vielfalt, 
Toleranz und Akzeptanz. 
Anders als vor dem Rathaus Vaterstetten 
wurde in Grasbrunn an diesem Tag die Re-
genbogenfahne gehisst – ein weithin sicht-
bares Symbol für eine offene, tolerante 
Gesellschaft, in der Ausgrenzung keinen 
Platz hat. „In Grasbrunn ist jeder Mensch 

willkommen, unabhängig von Herkunft, 
Identität oder Lebensweise. Diese Haltung 
wollen wir auch nach außen tragen“, be-
tont Klaus Korneder (SPD), Bürgermeister 
der Gemeinde Grasbrunn. Sein Vaterstette-
ner Amtskollege Leonhard Spitzauer (CSU) 
hisste keine Regenbogenflagge am Rat-
haus und erklärt dazu gegenüber B304.de: 
„Das war mir ehrlich gesagt nicht klar, dass 
ich das hätte tun sollen.“

 Markus Bistrick, markus@b304.de

ZUM CHRISTOPHER STREET DAY HISST GRASBRUNN DIE REGENBOGENFAHNE – VATERSTETTEN NICHT

Gemeinden setzen Zeichen 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HARTHAUSEN

Neue Führung
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Harthausen 
wurde jüngst Mathias Friesinger mit großer Mehrheit zum neuen 
Kommandanten gewählt. Er folgt auf Georg Schachtner, der aus fa-
miliären Gründen nicht erneut kandidierte. Neuer stellvertretender 
Kommandant ist Daniel Blechinger. 

v.l.: Kreisbrandrat Harald Stoiber, Kreisbrandmeister Christoph Schütte, 
Daniel Blechinger, Mathias Friesinger, Bürgermeister Klaus Korneder und 
Sebastian Stüwe (Gemeinde Grasbrunn)
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Für alle ab 65 – 
aktiv & mit Spaß dabei!

Vom 8. bis 12. September, jeweils 8.30 bis 13.30 Uhr, findet wieder 
das beliebte Senioren-Sportcamp des TSV Vaterstetten statt – mit 
abwechslungsreichem Programm rund um Kraft, Ausdauer, Balan-
ce und Core.
Drinnen und draußen, mit Denkspielen, Ausflugstag, Pezziball & 
Co – und natürlich täglich ein gemeinsames Mittagessen (nicht im 
Preis inbegriffen).
•	 Kosten: Mitglieder 180 Euro / Nichtmitglieder 220 Euro
•	 Ort: TSV-Halle, Outdoor & Bürgerpark
•	 Übungsleiterinnen: Kathleen Kober & Iris Diebels

Fit durch die 
Sommerferien

Auch in den Ferien aktiv bleiben? Kein Problem! Die Fitness-Abtei-
lung des TSV Vaterstetten bietet während der Sommerferien ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm zum Reinschnuppern an.

Zumba, Pilates, Bodyfit, PowerZone & Relax, 
Full Body Workout, Seniorengymnastik und 
vieles mehr: für jeden ist etwas dabei! Ideal 
für alle, die mal einen Kurs ausprobieren 
möchten.

Alle Infos & Kursübersicht unter: www.fitness-vaterstetten.de

 

Qigong-Special im August – 
Bewegung in der Natur

Raus aus dem Alltag, rein in die Ruhe! Im August bietet der TSV 
Vaterstetten zwei besondere Qigong-Einheiten unter freiem Him-
mel an.

Was erwartet dich?
•	 Einführung in medizinisches Qigong
•	 Achtsames Atmen & mentale Ruhe
•	 Entspannungsphase in natürlicher 

Umgebung
Termine: 
•	 Mittwoch, 13. August / Mittwoch, 27. August
•	 Uhrzeit: jeweils 18 bis 19 Uhr

Erste Hilfe Kurs: Jetzt anmelden!
Der TSV Vaterstetten bietet am Sonntag, 16. 
November, von 9 bis ca. 16 Uhr, im großen 
Gymnastikraum der TSV Halle wieder einen 
„Erste-Hilfe-Kurs“ (vom IMS Rettungsdienst) 
an. Teilnahme ab 16 Jahren möglich. Alle 
Teilnehmer erhalten eine offizielle Beschei-
nigung. Achtung: Anmeldung erforderlich.
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Golf-Sommerfest
Gratis-Schnupperkurse
Golfcart-Zeitrennen
Rangeball Happy Hour
Mitgliedschaftsangebote
Spiel & Spaß für Groß & Klein

Golfanlage Harthausen
Am Golfplatz 1 · Harthausen
www.golfanlage-harthausen.de

Sonntag

10.08.
10 - 17 Uhr

Für unsere Golfanlage in Harthausen suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams ab 1. September 2025 einen

Hausmeister (m/w/d)
in Festanstellung (40 Std./Woche).

Zu Ihren Aufgaben gehören allgemeine Hausmeistertätigkeiten wie 
Wartungs-, Reparatur- und Renovierungsarbeiten sowie die Pflege 
der Außenanlagen einschl. Winterdienst. Sie sind verantwortlich für 
den reibungslosen Ablauf auf der Driving Range. Anfallende Besor-

gungsfahrten werden ebenfalls von Ihnen erledigt (Pkw-Führerschein 
erforderlich). Außerdem begleiten Sie Dienstleister und Handwerker 

und überwachen die Arbeiten. 

Wenn Sie Spaß daran haben, in der Freizeitbranche zu arbeiten, dann 
wartet eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe in 

einem angenehmen Arbeitsumfeld auf Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Golfanlage Harthausen
Herr Cedric Forell

Am Golfplatz 1
85630 Harthausen

forell@golfanlage-harthausen.de

FLIESENLEGER 
ROBERT PLATTNER
Neufarner Str. 13
85646 Purfing
Mobil 0171 / 94 78 778
plattner-fliesenleger@web.de

RR  PP LATTNER  
Fliesenleger - Robert Plattner
Neufarner Str. 13 · 85646 Purfing 
Mobil 0171 - 94 78 778 
plattner-fliesenleger@web.de

ERFOLGS-BASKETBALLER URBAN NEUNERT AUS VATERSTETTEN

Unser neuer 
Vizeweltmeister

Zwischen palmengesäumten Seen und hohen Alpengipfeln, im 
italienischsprachigen Teil der Südschweiz, hat Urban Neunert aus 
Vaterstetten Anfang Juli den bislang größten Erfolg seiner 30-jäh-
rigen Basketball-Karriere eingefahren. Die deutsche Ü40-National-
mannschaft scheiterte bei dem internationalen Turnier im Tessin 
lediglich an Italien und wurde verdient „Vizeweltmeister“.

Den Lebensunterhalt verdient der 46-jährige promovierte Ingenieur 
bei Linde, seine Freizeit gehört seiner Ehefrau Eva und seinen drei 
Kindern. Und dann ist da noch der Basketball. „Ich liebe diesen 
schnellen und anspruchsvollen Sport, der Geschick, Konzentration, 
Reaktion, Ausdauer, Kraft und taktisches Verständnis fördert“, er-
klärt Urban Neunert gegenüber B304.de. Der Vaterstettener ist ein 
Gewächs des TSV Vaterstetten, erst seit 2022 spielt der 1,88 Meter 
große Neunert bei den „alten Herren“ (Ü40) des FC Bayern Mün-
chen Basketball. „Im Vergleich zum normalen Ligabetrieb ist das 
weniger Aufwand, da wir nicht jedes Wochenende in der Saison 
Spieltag haben“, sagt er. Ein weiterer Vorteil sei, dass „alle im Team 
im gleichen Alter sind und ähnliche Herausforderungen haben“. 

Trainiert wird ein bis zwei Mal in der Woche im BMW Park vor 7.000 
leeren Sitzen. Das Büro von Urban Neunert liegt in der Nähe, das 
macht es einfacher. Trotzdem: Ohne die Unterstützung der Familie 
lässt sich das alles nicht unter einen Hut bekommen. Dafür sei er 
dankbar, vor allem seiner Frau, die „mir während der Turniere den 
Rücken freihält“.

Die Weltmeisterschaft im Tessin war für Urban Neunert, der zuvor 
bereits einige andere großartige Titel für den FC Bayern und den 
TSV Vaterstetten feiern durfte, das erste Turnier als Nationalspie-
ler. Und schon im kommenden Jahr steht die Europameisterschaft 
in Athen an. Dort will er den Erfolg wiederholen. Wir drücken die 
Daumen und gratulieren ganz herzlich zur Silbermedaille.
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KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

TENNISCLUB NEUKEFERLOH 

Schnupper-Mitgliedschaft
Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub Neukeferloh wieder eine 
Schnupper-Mitgliedschaft an: Für 50 Euro können Interessierte ab 
dem 18. August vier Wochen lang wie ein Vollmitglied spielen und 
das Clubleben kennenlernen. Start ist jeweils mit dem Tag der An-
meldung. Wer sich danach für eine reguläre Mitgliedschaft ent-
scheidet, kann den Rest der Saison kostenlos weiterspielen – erst 
ab 2026 fällt dann der reguläre Jahresbeitrag an. Anmeldung und 
weitere Infos per E-Mail an: info@tc-neukeferloh.de.

Der Neufarner Jan Madejczyk, Schüler des Sport-
Gymnasiums Jena und Ringer des SV Siegfried 

Hallbergmoos, überzeugte bei den Deutschen 
Juniorenmeisterschaften (U20) im Olympi-
schen Ringen in Frankfurt (Oder). Mit techni-

scher Brillanz und beeindruckender Wett-
kampfroutine sicherte er sich verdient 
den Titel des Deutschen Vizemeisters. 

Jan Madejczyk dominierte alle Kämpfe auf 
dem Weg ins Finale und bewies dabei sei-

ne außergewöhnliche Stärke. Im spannenden 
Endkampf unterlag er nach einer umstrittenen 
Kampfrichterentscheidung seinem starken Fi-
nalgegner denkbar knapp mit 10:8 Punkten.
Im Gegensatz zu anderen Kampfsportarten, die 

häufig eine Selbstverteidigungsideologie verfol-
gen, liegt der Schwerpunkt im Olympischen Rin-
gen ausschließlich auf dem sportlichen Wett-
kampf.

IM OLYMPISCHEN RINGEN 

Neufarner holt 
Silbermedaille 

BOGENSPORTVEREIN VATERSTETTEN 

Ins Schwarze getroffen
Der Bogensportverein Vaterstetten war jüngst mit neun Schützin-
nen und Schützen bei den Bayerischen Meisterschaft WA 3D an 
der Römerschanze in Aislingen vertreten, das größte Turnier die-
ser Art in Bayern. Hier konnte sich Sonia Volkmann vom BS Vater-
stetten den 3. Platz in der Klasse Blankbogen Schüler B (männlich 
und weiblich gemeinsam gewertet) sichern. Damit ist sie die Beste 
ihrer Altersklasse in ganz Bayern – ein großartiger Erfolg!

v.l.: Timmi Tentner, Sonia Volkmann, 
Jugendtrainer und 
2. Vorstand des BSV 
Florian Volkmann
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Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Sie planen eine neue Küche?
Sie wollen Ihre Küche modernisieren?

Sprechen Sie uns gerne an!

Möbel · Innenausbau · Fußböden · Küchen

Christian Springer fängt immer da an, wo andere sagen: „Es geht 
nicht. Leider.“ Bremser, Blockierer und Bedenkenträger machen 
unser Leben zäh. Aber er ist im Bayern des Franz Josef Strauß 
aufgewachsen, hat als Student Nazis aufgespürt, und eine lin-
ke Partei gegründet, aus der er sich dann selbst rausgeschmis-
sen hat. Das hat seinen Blick geschärft und die Leidenschaft zur 
Realsatire genährt. Er redet schnell, lässt keine Pointe aus und 
prescht mit seinem Publikum lässig durch ernste Themen. Chris-
tian Springer zeigt: Auch politische Themen können rocken.

Am Samstag, 15. November, um 20 Uhr, ist Christian Springer 
mit seinem aktuellen Programm „Leider“ zu Gast im Bürgerhaus 
Neukeferloh. 

Karten zu 26 Euro gibt es ab sofort im Vorverkauf u.a. bei Schreib-
waren Sievers in Neukeferloh, Papeterie Löntz in Baldham und 
dem Buchladen in Vaterstetten. Online-Tickets unter: https://kul-
turgut-christian-springer.eventbrite.de

IM NOVEMBER IM BÜRGERHAUS: JETZT IM VORVERKAUF

Christian Springer 
kommt

NACH INTERNET- UND SYSTEMAUSFÄLLEN

Bücherei ist wieder online
Wochenlang kämpfte die Gemeindebücherei Vaterstetten mit „un-
erwarteten System- und Internetausfällen“ und musste deshalb 
letztlich sogar die Öffnungszeiten verkürzen. Eine unerträgliche 
Situation für die Mitarbeiter der Bücherei, aber vor allem auch für 
die Besucher – insbesondere, wenn diese berufstätig sind. Offen-
bar waren die Störungen auf eine schlechte Internetverbindung 
zurückzuführen. Dank eines Glasfaser-Anschlusses stehen seit 
dem 21. Juli sowohl das Internet als auch die Bibliothekssoftware 
WinBIAP wieder zur Verfügung. Auch das öffentliche WLAN soll 
freigeschaltet werden. Entsprechend gelten ab sofort auch wieder 
die gewohnten Öffnungszeiten. www.buecherei-vaterstetten.de

NEUERÖFFNUNG
CAFÉ . BAR . GELATERIA

MARKTPLATZ 9 . BALDHAM
WWW.DONNA-SOFIA.DE
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Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

Lörenskogstr. 23
85748 Garching b. München 
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

Ihr Gutachter im Münchener Westen 

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Markise
Universell und zeitlos

Das Leben einfach  
      genießen

Josef Pfiffer vom Fotoclub der VHS Vaterstetten hat für B304.de 
ein paar Tipps für bessere Urlaubsfotos zusammengestellt.

Halte das Objektiv sauber! Fingerabdrücke oder Staub können 
die Bildqualität beeinträchtigen. Also regelmäßig abwischen und 
auch das Display sauber halten!

Nutze die Hilfslinien und die Drittelregel. Aktiviere die Hilfsli-
nien in der Kamera-App. Platziere dein Hauptmotiv auf einem der 
Schnittpunkte – so wirkt dein Bild dynamischer.

Richte den Horizont aus. Nutze die Hilfslinien auch, um den Hori-
zont gerade auszurichten. Einige Kameras haben dafür sogar eine 
Wasserwaage.

Vordergrund macht das Bild lebendig. Ein interessanter Vorder-
grund verleiht dem Bild Tiefe und lässt es „gesund“ wirken. Achte 
darauf, dass der Vordergrund zum Hauptmotiv führt.

Fotografiere auf Augenhöhe. Vermeide es, aus der Vogelperspek-
tive zu fotografieren, besonders bei Kindern oder Tieren. Geh auf 
Augenhöhe, das macht das Bild viel ansprechender.

Nutze Linien, um den Blick zu führen. Schau dir die Linien im Bild 
an – wie Wege, Stege oder Zäune. Diese lenken den Blick des Be-
trachters zum Hauptmotiv hin.

Achte auf das Licht. Handykameras sind oft bei Gegenlicht 
schwach. Fotografiere mit dem Licht, also am besten, wenn die 
Sonne hinter dir steht.

Wolken machen das Bild dramatischer. Himmel mit Wolken gibt 
deinem Foto oft eine spannende und dramatische Stimmung. Be-
sonders bei Sonnenuntergang oder -aufgang.

Beachte das Licht bei Porträts. Achte darauf, dass Gesichter gut 
ausgeleuchtet sind. Vermeide es, Menschen gegen das Licht zu 
fotografieren – und vergiss nicht, den Blitz bei Bedarf einzusetzen.

Vermeide digitalen Zoom. Der digitale Zoom reduziert die Bild-
qualität erheblich. Wenn möglich, geh näher an dein Motiv oder 
schneide das Bild später zurecht.

Lass den Blitz weg. Der Blitz ist in den meisten Fällen zu schwach 
und sorgt nur für harte Schatten. Fotografiere lieber ohne Blitz, be-
sonders bei natürlichen Lichtquellen.

FOTOGRAFIEKURS MIT JOSEF PFIFFER
Am Samstag, 11. Oktober, findet in der VHS Vaterstetten der Kurs „Grund-
lagen der Fotografie“ statt. Hier lernst du nicht nur die Theorie, sondern 
kannst auch viele praktische Übungen machen. Weitere Infos: www.vhs-

vaterstetten.de oder direkt bei Josef Pfiffer: josef.pfiffer@gmx.de 

Tipps für bessere 
Handyfotos im Urlaub
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Unsere 5 q
Treatments für Dich:
q	Effektive Behandlungen 

q	professionelle Beratung 

q	höchster Hygiene-Standard 

q	eigene Kosmetiklinie 

q	Wohlfühl-Atmosphäre 

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel 

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Gesunde 
      Zähne

...ein Leben lang!

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910www.zahnarzt-fi scher.com

Unsere Leistungen:
• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche 
 Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
• Implantologie
• Ästhetische 
 Zahnheilkunde

FKVaterst19_ZahnMedFischer_90x75.indd   1 19.11.2018   08:43:03

HITZESCHUTZ MIT VERSTAND 

Warum der Körper bei 
35 Grad streikt – und was 

wirklich hilft
Wenn die Wohnung zur Sauna wird, der Kreislauf Achterbahn fährt 
und der Schlaf ausbleibt, dann ist Sommer in Bayern. Klingt banal, 
kann aber für viele lebensgefährlich werden – besonders für älte-
re Menschen, chronisch Kranke und Säuglinge. Doch auch gesun-
de, junge Erwachsene unterschätzen oft die Wirkung dauerhafter 
Hitze auf den Körper. 

Schon bei anhaltender Wärme von über 30 Grad sinkt die Fähig-
keit des Körpers zur Thermoregulation. Schwitzen funktioniert 
nur, wenn ausreichend Flüssigkeit vorhanden ist und der Schweiß 
verdunsten kann – was bei stehender, feuchter Luft kaum gelingt. 
So staut sich die Hitze im Körper. Die Folge: Flüssigkeitsmangel, 
Überhitzung, schlimmstenfalls ein Hitzschlag.

Viele trinken zu spät – und zu wenig
Das Durstgefühl hinkt dem tatsächlichen Bedarf oft hinterher. Bei 
älteren Menschen ist es sogar weitgehend verschwunden. Des-
halb: nicht erst trinken, wenn man Durst hat, sondern regelmäßig 
kleine Mengen – über den Tag verteilt. Ein Wecker oder eine Trink-
App kann helfen.

Unterschätzt: Medikamente
Wer regelmäßig Blutdrucksenker, Entwässerungstabletten, Anti-
depressiva oder Schlafmittel einnimmt, sollte bei Temperaturen 
über 30 Grad Rücksprache mit seinem Arzt halten. Einige dieser 
Medikamente können die körpereigene Temperaturregulation stö-
ren oder zu Flüssigkeitsverlust führen.

Tropennächte
Tropennächte (nicht unter 20 °C) sind nachweislich mit erhöhten 
Krankenhausaufenthalten wegen Herz-Kreislauf-Erkrankungen ver-
knüpft. Wer kann, schläft in einem kühleren Raum oder sogar im 
Keller. Eine Wärmflasche mit eiskaltem Wasser hilft kurzfristig beim 
Einschlafen – genauso wie ein feuchtes Laken vor dem offenen 
Fenster.

Lüften – aber richtig.
Tagsüber Fenster zu und abdunkeln – das ist bekannt. Wichtig ist 
aber: nachts kreuzlüften, also Fenster auf gegenüberliegenden 
Seiten öffnen, um einen Luftzug zu erzeugen. Wer in einer Dach-
geschosswohnung lebt, sollte Ventilatoren so aufstellen, dass sie 
die warme Luft nach außen drücken – nicht nur im Raum verwir-
beln.                                                                       Weitere Infos: www.hitze.info
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Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

In den ferien ist unsere Praxis nicht ganztägig besetzt. Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.
Schöne 
Ferien

„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

STEUERTIPPS VON PROF. DR. SIEGEL

Minijob 2025: Verdienstgrenze 
und zulässige Überschreitungen

Die Minijob-Verdienstgrenze ist seit Oktober 2022 dynamisch 
gestaltet. Das bedeutet, sie orientiert sich am jeweils gültigen 
Mindestlohn und wird regelmäßig angepasst. Seit dem 1. Januar 
2025 beträgt der Mindestlohn 12,82 Euro, woraus sich folgende 
Werte ergeben:

•	 Monatliche Verdienstgrenze: 556 Euro
•	 Jährliche Verdienstgrenze: 6.672 Euro                                               

(556 Euro × 12 Monate)

Ein monatlich identischer Verdienst ist nicht erforderlich. Ent-
scheidend ist, dass der Durchschnittsverdienst über das Zeitjahr 
hinweg die Grenze von 556 Euro nicht übersteigt. In der Praxis 
bedeutet das, dass Monate mit einem höheren Verdienst durch 
Monate mit niedrigerem Verdienst ausgeglichen werden dürfen. 
Zulässig ist z. B.: 

•	 8 Monate mit 590 Euro Verdienst
•	 4 Monate mit 460 Euro Verdienst

→ ergibt insgesamt 6.560 Euro im Jahr, also unterhalb         
der 6.672 Euro-Grenze.

Dies ermöglicht eine flexible Arbeitszeitgestaltung – etwa saison-
bedingt oder bei schwankendem Arbeitsaufkommen – ohne Ver-
lust des Minijob-Status.

In Ausnahmefällen ist ein kurzfristiges Überschreiten der Ver-
dienstgrenze erlaubt, ohne dass die Beschäftigung sozialversi-
cherungspflichtig wird. Es gelten jedoch enge Voraussetzungen 
gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 1 SGB IV:

•	 Gelegentlich: maximal zwei Kalendermonate innerhalb eines 
Zeitjahres

•	 Unvorhersehbar: der höhere Verdienst muss nicht planbar 
gewesen sein (z. B. Krankheitsvertretung)

•	 Grenze: in den betreffenden Monaten darf der Verdienst 
maximal das Doppelte der monatlichen Grenze, also               
1.112 Euro, betragen.

Die dynamische Anpassung der Verdienstgrenze stellt Arbeitge-
ber wie Arbeitnehmer vor neue Herausforderungen, bietet jedoch 
gleichzeitig mehr Flexibilität. Entscheidend ist, dass der Jahres-
durchschnitt eingehalten und eventuelle Überschreitungen klar 
dokumentiert und begründet werden. Arbeitgeber sollten im Rah-
men der versicherungsrechtlichen Beurteilung regelmäßig prüfen, 
ob die Voraussetzungen für eine geringfügige Beschäftigung wei-
terhin erfüllt sind.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding 
Telefon 08106/2412 0, www.stb-siegel.de
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Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de

In Rucola 
fehlt mir ein 
Buchstabe:
das „m“
Sprüche klopfen wir nur in der Werbung. 
Versprochen.
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NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT MIT TRADITION

Geschmackserlebnisse 
jenseits der 

Supermarkt-Tomate
Antonia Habeker vom Habeker Hof in Haar über alte Sorten, viel 
Handarbeit und warum Vielfalt auf dem Teller beginnt.

Warum setzen Sie auf alte, samenfeste Sorten – obwohl der Er-
trag so viel geringer ist?
Weil es uns nicht um Masse geht, sondern um Qualität, Geschmack 
und den Erhalt genetischer Vielfalt. Eine Standardtomate bringt 
zehnmal mehr Ertrag – aber auch zehnmal weniger Charakter. Alte 
Sorten sind robuster, oft aromatischer, aber sie verlangen mehr 
Pflege. Das ist ein Kompromiss, den wir sehr bewusst eingehen.

Welche Sorte ist Ihr persönlicher Favorit?
Das ist wie die Frage nach dem Lieblingskind. Aber ich mag die 
Green Zebra besonders gern – wegen ihres fruchtigen, fast zitroni-
gen Aromas. Und die Artisan Blush Tiger – die sieht einfach spek-
takulär aus.

Was sagen Sie Menschen, die denken: Das klingt alles schön, 
aber ist doch nur was für Bio-Romantiker?
Ich würde sie einladen, einfach mal zu probieren. Geschmack über-
zeugt mehr als jede Ideologie. Und nachhaltige Landwirtschaft ist 
nichts Romantisches – sie ist notwendig, wenn wir morgen noch 
Vielfalt auf dem Teller haben wollen. Alte Sorten sind gelebte Bio-
diversität.

Wie geht’s weiter auf dem Hof – worauf dürfen sich Ihre Kunden 
als Nächstes freuen?
Im Herbst natürlich auf unsere Kürbisse – da sind wir inzwischen 
fast berüchtigt. Und unser Safran wird im Oktober geerntet. Wer 
wissen will, wie echter, handgeernteter Safran schmeckt: einfach 
vorbeikommen!

Habeker Hof mit Hofladen
(Geöffnet: Montag bis Samstag: 8 bis 20 Uhr)
Gronsdorfer Straße 22, 85540 Haar
Telefon 089 / 46 71 77, www.habeker-hof.de
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Hier haben 
Sie das Wort!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: 
das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als 
Stimme der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, im-
mer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien 
Meinungsäußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften 
bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und hel-
fen anderen Lesern und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus 
einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu se-
hen. Kurzum: Ihre Meinung ist uns wichtig und ein wertvolles 
Feedback für unsere tägliche Arbeit. Und bei konkreten Nach-
fragen, bemühen wir uns in Ihrem Sinne um Antworten bei den 
Verantwortlichen.

DIE B304.DE ZEITUNG    AUGUST 2025

Christian Wiester ist Fachberater für Testamentsvollstreckung 
und Nachlassverwaltung (DStV e. V.) Zertifizierter Berater für die 

Immobilienbesteuerung und Immobilienverwaltung (IFU/ISMg GmbH) 
Zertifizierte Fachkraft für die Bewertung von Grundvermögen (IFU/SM).

Richard-Strauss-Straße 70 · 81679 München
Tel. 0 89 / 91 50 79 - 70 · Fax 0 89 / 91 77 80

SCHULDZINSENABZUG 
BEI IMMOBILIEN?

ZU: VATERSTETTENER MÜLLDETEKTIV

„Aufgebrachter 
Feldwebel“

„Ich habe mit großem Erstaunen Ihren Artikel gelesen, der Herrn 
Fortmühler als engagierten Müll-Ermittler und ehemaligen Body-
guard porträtiert. Ich selbst durfte seinen Einsatz im vergangenen 
Jahr miterleben – aus einer Perspektive, die mein fünfjähriges 
Kind und meine beiden hochbetagten Eltern im Auto sichtlich irri-
tiert und fassungslos mitansehen mussten.
Mein Beitrag zum „Umweltverbrechen“ bestand in einem sauber 
vorsortierten, geräuschlosen Beutel mit Verpackungsmaterial, 
den ich an einer Recyclinginsel abseits des Wohngebiets dabei 
hatte und auf seinen Hinweis zu den erlaubten Einwurfzeiten hin 
sofort wieder einpackte. Herr Fortmühler, der sich dabei weder 
vorstellte noch ausweisen wollte, erklärte mir in einem sehr be-
stimmten Ton, dass es „nun zu spät für diese Einsicht“ sei, und 
begann, mich und mein Auto mehrfach zu fotografieren. Als ich 
sein Vorgehen ebenfalls dokumentieren wollte, stellte er sich mit 
geballten Fäusten nur wenige Zentimeter vor mich und sagte wört-
lich, dass „gleich etwas passieren würde“, wenn ich das Handy 
nicht sofort weglege.
Ich habe die Situation dennoch weiter festgehalten – auch, weil 
ich in diesem Moment das Gefühl hatte, sein Verhalten gegenüber 
einer Familie wäre in dieser Form unbedingt dokumentationswür-
dig. Bei dieser Drohung blieb es schließlich auch. Vielleicht war 
ihm selbst bewusst geworden, dass vom imposanten Bodyguard-
Image aus dem Artikel nicht mehr allzu viel übrig ist und sein Auf-
treten eher an einen aufgebrachten Feldwebel erinnerte, der seine 
Autorität lautstark behaupten muss.
Es mag sein, dass solche Maßnahmen im Sinne der Müllordnung 
gedacht sind – im Sinne eines respektvollen und verhältnismäßi-
gen Umgangs mit Bürgern und ihren Familien sind sie es jedenfalls 
nicht.“                                                                        Eric Wittchow, Vaterstetten

Auf die richtige Gestaltung bei der Übertragung von Immo-
bilieneigentum im Wege der vorweggenommenen Erbfolge ist 
besonderes Augenmerk geboten. 

Der BFH hat ein Urteil zum sog. Veranlassungszusammenhang 
erlassen. 

Der Fall: Der Vater überträgt unentgeltlich einen Miteigen-
tumsanteil von 40 Prozent an einem vermieteten Grundstück an 
seinen Sohn. Die aus der Anschaffung resultierenden Hypothe-
kenverbindlichkeiten behielt sich der Vater jedoch vollständig 
zurück. Die Klägerin (Grundstücksgemeinschaft) machte die 
Schuldzinsen vollumfänglich geltend.

Das Finanzamt erkannte nur 60 Prozent der Schuldzinsen als 
Sonderwerbungskosten des Vaters an. Die Klage beim Finanz-
gericht blieb erfolglos.

Die Schuldzinsen verlieren durch die Übertragung die Objekt-
bezogenheit. 

Die Übertragung von Immobilien im Wege der vorweggenom-
menen Erbfolge ist von erheblicher praktischer Bedeutung. 

Um zufriedenstellende Lösungen zu finden, nehmen wir uns 
gerne Zeit für Sie. Wir erarbeiten bessere Gestaltungen als im 
vorliegend entschiedenen Fall. 

Übrigens: Wir sind zum wiederholten Male nach 2018 auch im 
Jahre 2020, 2021, 2022 und auch 2024 von der Wirtschaftszei-
tung „Handelsblatt“ zum TOP-Steuerberater im Bereich „Erb-
schaft / Schenkung und in der Gesamtbewertung“ ausgezeichnet 
worden!
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ZU: LEVA MIT STEUERGELD FINANZIERT

„Neutralitätsgebot 
wird es nicht geben“

„Ich teile vollständig Ihre Einwände gegen 
die Weiterführung des Magazins LeVa aus 
Steuermitteln. Ich möchte auch nicht, dass 
mit Steuergeld hier eine Gemeindepostille 
betrieben wird, die am Ende auch politi-
sche Themen enthält und ein Neutralitäts-
gebot wird es hier, wie in so vielen anderen 
Fällen nicht geben.

Leider haben Sie sich aber gerade mit die-
ser Ausgabe selbst ein Bein gestellt. Unab-
hängiger Journalismus ist eben unabhängig 
und auch neutral. Daher hätte es dem B304 
gut zu Gesicht gestanden, wenn es nicht nur 
über die Gefahren des Rechtsextremismus, 
sondern über die analogen Gefahren und 
Bedrohungen durch den Linksextremismus 
berichtet hätte. Also z.B. auf der linken Sei-
te den Artikel über den Rechtsextremismus 
und auf der rechten Seite einen analogen 
Artikel über Linksextremismus. So bestäti-
gen Sie wieder einmal mehr den generellen 
Ductus im Lande, dass Journalismus links 
orientiert und gegen rechts/konservativ 
gerichtet und sich von ausgewogener Be-
richterstattung entfernt hat. – So einen 
Journalismus brauche ich dann auch nicht, 
auch wenn er denn unabhängig finanziert 
ist. Wenn dann die gleichen links/grün-las-
tigen Beiträge kommen, wie ich sie vom 
steuerfinanzierten LeVa erwarte, dann ist 
der Sache nicht gedient.

PS: Nur eine Bemerkung über den Artikel 
„Vaterstetten summt“. Sie berichten auch 
hier wie erwartet „linksgrün“ und eupho-
risch über diesen städtischen Unsinn. Ich 
gehe jeden Tag an dieser Wüstenei vorbei 
um meine Tochter zur Schule zu bringen 
und zu holen. Nicht, dass die finanzklam-
me Gemeinde hier tagelang mit schwerem 

Gerät die Grasnarbe entfernt hat, dann wur-
de kubikmeterweise Sand auf dem Stück 
ausgeschüttet und verteilt, um dann mit 
Samen besät zu werden. Direkt nebenan 
auf dem Weg zum Seiteneingang der Schu-
le ist eine ganz normale Graswiese voller 
Blumen, Gräsern etc. – steht kniehoch 
und blüht und summt wie verrückt. Hätte 
man für 0 Euro ohne eine einzige Arbeits-
stunde bekommen können, wenn man den 
vorderen Teil einfach nicht mehr gemäht 
hätte. Aber das ist eben wieder mal ideo-
logischer Aktionismus, der am Ende nichts 
bringt, weil summen tut da gerade nichts 
auf dem kahlen Acker. Die Bienen kommen 
stattdessen zu uns in den Garten auf unser 
Lavendelfeld und dort fühlen sie sich sehr 
wohl.“                  Christoph Ruhbach, Vaterstetten

„Warum eine 
zusätzliche Zeitung?“

„Beim Durchlesen des Artikels habe ich mich 
sofort gefragt, warum man wieder eine zu-
sätzliche Zeitung mit allen Kosten für Druck 
und Verteilung aufsetzen möchte. Wären 
einige eigene Seiten im B304.de, die aus-
schließlich von der Gemeinde gestaltet 
werden, nicht ein gangbarer, besserer Weg? 
Optisch könnte man die Bereiche klar tren-
nen. Die Kosten wären deutlich niedriger 
und auch das B304.de würde an Attraktivität 
weiter gewinnen. Bei vielen Vereinszeitungen 
wird heute längst ein solcher Weg erfolgreich 
praktiziert, warum nicht bei der Gemeinde-
zeitung?“                           Ralph Rulle, Vaterstetten

„Vor einiger Zeit wurden hier in Va-
terstetten in der Zugspitzstraße 
– zwischen Möschenfelder- und 
Bahnhofstraße – für viel Geld zwei 
Geschwindigkeitsanzeige-Geräte 
aufgestellt (Anm.d.R.: Gesamtkos-
ten: 4.000 Euro). Gebracht hat es 
nichts, denn es wird weiterhin flei-
ßig schnell gefahren. Der einzige 
Vorteil hierbei ist es nun, dass man 
weiß, wie schnell der Vordermann 
bzw. die Vorderfrau gefahren ist. 
Aber auch die MVV-Busse halten 
sich nicht an die 30iger Zonen!
Wäre es nicht sinnvoller gewesen, 
öfters beidseitig zu blitzen?! Man-
che Verkehrsteilnehmer/innen ka-
pieren es evtl. nur über den Geld-
beutel und Flensburg!“    

 Joachim Otteni, Vaterstetten

Öfters blitzen
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Ihre Zufriedenheit ist unser Maßstab!

Als ausgezeichneter Meisterbetrieb bieten wir individuelle Beratung, 
modernste Hörsysteme, mobile Services und Tinnitus-Behandlungen 
– alles ohne Wartezeit. Mit regionalem Engagement, musikalischen 
Veranstaltungen und persönlichem Service stehen wir für Lebens-
qualität, Innovation und Nähe zum Menschen. Getreu unserem 
Motto: Weil Hören Leben heißt.

Miron Suschko 
Inhaber & Hörakustikmeister

Leibstr. 1,  85540 Haar 

T: 089 / 45 66 64 41 

Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Mehr Infos unter www.suschko.de



„Sie schreiben „Sie (die LeserInnen) ha-
ben das Wort!“ Aber die Auswahl und die 
Gewichtung der Leserbriefe, deren Reihen-
folge und den Fokus der LeserInnen bestim-
men Sie in der Redaktion. Sie zählen sich 
zu der freien Presse und tragen somit auch 
eine große Verantwortung, nicht nur um 
Neutralität bemüht, sondern auch ausglei-
chend und nicht hetzerisch zu wirken.

Das Thema auf Seite 36 war die Diskussion 
um die Wiese an der Verdistraße, auf der 
jedes Jahr Sinti und Roma für einige Zeit 
leben. Manche Anwohner fühlen sich ge-
stört durch Lärm und falsche Müllentsor-
gung. Es wird berichtet über Beschwerden 
bei der Gemeinde, dem Bürgermeister und 
über den Wiesenbesitzer, dem es angeb-
lich gleichgültig sei. Mit keinem Wort wird 
erwähnt, ob diese Anwohner jemals den 
Kontakt zu den Menschen die dort vorüber-
gehend leben gesucht haben. Wenn ein di-
rektes Gespräch zwischen Sinti und Roma 
und den betroffenen Anwohnern statt fän-
de, könnten Probleme angesprochen und 
konstruktiv beseitigt und um Verständnis 
für die jeweiligen Seiten geworben wer-
den. Und ich meine damit nicht, dass man 
Verständnis dafür haben muss, dass Müll 
falsch entsorgt wird. Es wird aber immer 
nur ÜBER und VON den Betreffenden be-
richtet und über sie Beschwerden abgege-
ben. Wie soll sich da etwas verändern?

Ein Leser möchte anonym bleiben. Das ist für 
mich ein Zeichen dafür, dass es Kommuni-
kations- und Berührungsängste gegenüber 
den Menschen gibt, denen meiner Meinung 
nach nur mit Respekt und mutiger, direkter 
Ansprache begegnet werden sollte.

ZU: LESERFORUM

„Wutbürgertum gegen Gutmenschen“
Auf Seite 37 „wehren“ sich Anwohner 
gegen den Vorschlag der Rathaus-Verwal-
tung an die Regierung von Oberbayern, 
als Standort für eine Flüchtlingsunterkunft 
Container am Föhrenweg aufzustellen, statt 
die Geflüchteten im ehemaligen Hotel Cosi-
ma unterzubringen.

In Ihrem Blatt wird häufig eine Beschwerde-
kultur gepflegt, in der sich Menschen durch 
Jammern und sich Ärgern Luft machen, 
aber in ihren eigenen Kreisen und hinter 
verschlossenen Fenstern, hinterm Vorhang 
bleiben. Aus Angst wovor? Wir leben in einer 
Gemeinschaft, die durch Wandel geprägt ist. 
Wandel durch Zuzug, Wegzug, Wohlstand, 
Krisen, Ungleichheit, Flucht, wirtschaft-
licher Not, familiären, klimatischen Verän-
derungen und vielem mehr. Und ich meine 
nicht nur die Gemeinschaft der BürgerInnen 
in Vaterstetten und Baldham. Der Wandel 
macht nicht an Grundstücks-, Kommunen-, 
Gemeinde-, Stadt-, Ländergrenzen halt! Ich 
wünsche mir mehr Krisenfestigkeit durch das 
Bewusstsein, dass es nicht allen Menschen 
gleich gut geht, seien Sie kompromissbereit 
in Ihrem Leben, keine Angst vor Veränderung 
und vor allem keine Angst vor Kontakt zu an-
deren Menschen aus fremden Kulturen oder 
mit anderen Lebensentwürfen. 

Nennen Sie mich gutgläubig und einen Gut-
mensch. Ja das bin ich. Ich glaube immer erst 
an das Gute im Menschen und wenn mich 
jemand aufregt, dann frage ich erst mich, ver-
stehe ich ihn richtig und dann ihn, wie hast 
du das gemeint, warum handelst du auf die-
se Weise und dann kann ich einen Zentimeter 
weiter über meinen Tellerrand hinausschau-
en, vielleicht sogar etwas lernen und meinen 

Horizont erweitern. Aufeinanderzugehen, 
Kontakt suchen, sich um Verständnis bemü-
hen und Respekt sind Worte, die mir in Ihrer 
Zeitung zu kurz kommen. Was ist uns wichtig 
für ein bescheidenes komfortables Leben 
und was haben wir wirklich zu verlieren? 

Vielleicht werde ich ja zu dem Fest eingela-
den, das da auf der Wiese in dem Zelt mit 
den Bierbänken gefeiert wird und finde es 
schade, wenn es schon um 23 Uhr zu Ende 
ist?“                                 Ruth Leupolt, Vaterstetten

Anmerkung der Redaktion: Wir sind uns unserer 
Verantwortung mehr als bewusst, insofern treffen 
wir bei den Zuschriften unserer Leser ausdrücklich 
keine Vorauswahl und bewerten diese auch nicht. Im 
Gegenteil: Wir drucken alle Leserbriefe im Wortlaut 
ab, die uns erreichen, sofern sie sich im rechtlichen 
Rahmen bewegen. In wenigen Einzelfällen müssen 
wir aus Platzgründen kürzen, aber wir nehmen defi-
nitiv keine Zensur vor. Die oben erwähnte Beschwer-
dekultur ist leider kein Phänomen unseres Leserfo-
rums, sondern ein gesamtgesellschaftliches Thema. 

Schreiben Sie uns!
Wenn Sie ein Thema aus den Gemeinden 
Grasbrunn und Vaterstetten für uns 
haben, das von allgemeinem Interesse ist: 
Schreiben Sie uns! Natürlich können Sie 
Ihre Meinung auch als Leserbrief äußern.
Bitte unbedingt mit Namen und Ort. 
E-Mail: redaktion@b304.de
Telefon 08106 / 375 98 71 

Lilienblüte
Thai-Massage & Kosmetikstudio

Neue Poststraße 23 . Baldham
Tel. 08106/380 49 18

Mobil 0176/845 18 228
www.lilienbluete.de

Unsere Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr  
Montag, Sonntag und Feiertag geschlossen.

Termine nur nach Vereinbarung.

Betriebsurlaub vom 28.7. - 20.8.
Wir freuen uns auf das Wiedersehen. 

Wolfersberger Str.1 
85630 Grasbrunn/Harthausen 
 
maler-seiler@magenta.de 

Tel: 08106 - 3797974 
 
Fax: 08106 - 9986521 
 
Handy: 0151 - 54641865 

   Ausführung sämtlicher Maler und Lackierarbeiten 
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Alle bisher erschienen Ausgaben der B304.de-
Zeitung finden Sie hier: b304.de/die-zeitung
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Bestattungen

 Imhoff

Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.
Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten 
erleichtert vieles.

   www.bestattungen-imhoff.de

Bestattungen

Imhoff

Eine wunderschöne 
wärmende Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen 
von Herzen Angela und 
Annabelle Imhoff.

Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon /Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70

W W W. P O N I Q.C O M

TA X  A N D  A C C O U N T I N G  S E R V I C E S  F O R 
I N T E R N AT I O N A L  C O R P O R AT E  C L I E N T S

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

ZU: LESERBRIEF „ES GRÜNT SO SCHÖN“, AUSGABE JULI

Keine „Träumer“
„Sehr geehrte Herr R. Widmann,
Ihr Leserbrief in der Juliausgabe kann nicht unkommentiert blei-
ben. Sie sprechen dem Bürgermeister Kandidat der Grünen Herrn 
David Göhler seine Berechtigung ab und sind der Meinung, „wir 
bräuchten keinen grünen Ideologen“. Ich persönlich bin sehr froh, 
einen grünen Bürgermeisterkandidaten zu haben, der sich mit den 
Themen sozialer Wohnungsbau, Öffentlicher Nahverkehr, Klima-
wandel, Hitzeschutzmaßnahmen und Familienpolitik auseinan-
dersetzt. Für einen zukunftsgewandten Ort sollten diese Aspekte 
wichtiger sein als z.B. ein eigenes Autokennzeichen, über das sich 
dann die Bürger mit ihrer Gemeinde identifizieren können. Wenn 
Ihnen der Kandidat nicht gefällt, so steht es Ihnen ja frei, diesen 
nicht zu wählen. Wir leben in einem Land, in dem das möglich ist. 
Das nennt man Demokratie.

Mitbürger, die eine ökologische, ressourcenschonende Lebens-
weise gewählt haben, sind keine „Träumer“. Sie haben im Ge-
gensatz zu manchem Politiker die Dringlichkeit des Themas Um-
weltschutz erkannt und wollen zumindest ihren kleinen Beitrag 
leisten, unsere Erde weiterhin bewohnbar zu bewahren. In meinen 
Augen sind sie gute Menschen.

An die Redaktion B304: für den politischen, inhaltlichen Aus-
tausch wäre es schön gewesen, wenn Herr Göhler den Leserbrief 
direkt hätte kommentieren/beantworten können. In Ihrem Maga-
zin einen Brief abzudrucken, in dem ein Kommunalpolitiker ange-
griffen wird, ohne diesem die Möglichkeit zu bieten, sich zu recht-
fertigen oder sachlich zu antworten, sollte zumindest überdacht 
werden. Meinungsfreiheit hin oder her. Ein offener Gedankenaus-
tausch im Rahmen einer Podiumsdiskussion wäre sicher zielfüh-
render.“                                                             Isabelle Schweizer, Vaterstetten

„Waldwege nicht nutzbar“
„In Ihrem Artikel https://b304.de/waldwege-werden-aufgeschu-
ettet/ wurde erwähnt, dass die Waldwege im Gebiet Grasbrunn 
bis Ende März wieder als Naherholungsgebiete nutzbar werden 
sollten. Leider ist bisher durch die umfängliche Aufschüttung der 
Wege eine Nutzung durch Radfahrer erschwert bzw. unmöglich ge-
worden. Haben Sie neue Erkenntnisse, ob die vielen aufgeschütte-
ten Wege in den Bereichen Vaterstetten-Möschenfeld-Wolfersberg 
noch geebnet und wieder für Radfahrer nutzbar gemacht werden 
sollen? Das interessiert bestimmt viele Radler und Spaziergänger, 
die grad südlich der B304 über den groben Kies stolpern.“

                                                  Ralf Breenkötter

B304.de hat bei der verantwortlichen Wilhelm von Finck Hauptverwaltung 
GmbH nachgefragt und von Dr. Hubertus Löffler folgende Antwort erhalten: 
„Die Querwölbung der Wege ist gewollt. Sie führt dazu, dass das Regenwasser 
schnell seitlich abfließt und der Weg dadurch nach einem Regen wieder schnell 
schwerlastbefahrbar wird. Primäres Ziel beim Waldwegebau ist es nicht Fahr-
rad- und Spazierwege zu bauen, sondern die nachhaltige Waldbewirtschaftung 
zu ermöglichen. Von der Holzernte bis zum Feuerwehreinsatz. Bis auf eine Stre-
cke von ca. 500 m, die wir – wenn das Wetter es wieder zulässt – gerade noch 
neu aufkiesen, ist das Wegeinstandsetzungs- und bauprojekt in Möschenfeld 
abgeschlossen. Ich persönlich kann auf unseren Waldwegen mit meinem Fahr-
rad auch wieder prima fahren und freue mich, dass ich nicht mehr auf die vor-
her vorhandenen Schlaglöcher achten brauche.“

AUGUST 2025   DIE B304.DE ZEITUNG
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40 I WIRTSCHAFT

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

Vertrauen, das bleibt.

Berufsunfähigkeits-Vorsorge

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Continentale
Premium BU

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär

Was tun, wenn die Geschäftsidee steht, aber der Weg in die 
Selbstständigkeit voller Fragezeichen ist? Im Landkreis Ebers-
berg finden angehende Unternehmerinnen und Unternehmer 
seit über 20 Jahren eine verlässliche Anlaufstelle: die Aktiven 
Wirtschaft Senioren (AWS). Dahinter stehen erfahrene Führungs-
kräfte im Ruhestand, die ihr Wissen weitergeben – ehrenamtlich, 
aber hochprofessionell.

Zwei, die dieses Prinzip mit Leben füllen, sind Dipl.-Kaufmann 
Manfred Büche aus Baldham und Dipl.-Ökonom Udo Engelhardt 
aus Vaterstetten. Beide blicken auf jahrzehntelange Karrieren in 
der freien Wirtschaft zurück – und bringen genau dieses Know-
how in ihre Beratungen ein: praxisnah, kritisch, klar in der Ana-
lyse, konstruktiv im Ton. Unterstützt werden sie dabei von Maximi-
lian Meyer, einem früheren Manager aus München, der das Team 
mit seiner Innovationskompetenz ergänzt.
Die AWS arbeiten eng mit dem Landratsamt Ebersberg zusammen, 
das auch die Terminvergabe koordiniert (Tel: 08092 / 823-777), 
und sind eingebunden in das Beratungsnetzwerk mit IHK, Hand-
werkskammer, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, Jobcenter und 
dem Gründungszentrum Grafing. Dort finden jeden ersten Diens-
tag im Monat Sprechtage statt – ein kostenloses Angebot, das re-
gelmäßig voll ausgebucht ist.
Die Bilanz spricht für sich: Im Jahr 2024 wurden rund 70 Gründerin-
nen und Gründer begleitet, im ersten Halbjahr 2025 sind es bereits 
über 40 Beratungen – darunter nicht nur klassische Neugründun-
gen, sondern auch Sanierungen bestehender Firmen, die dank pro-
fessioneller Begleitung vor der Insolvenz gerettet werden konnten.
Oft kommen die Anfragen über Mundpropaganda, gelegentlich 
auch vermittelt durch Arbeitsagentur oder Jobcenter. Die Motivati-
on der beiden Wirtschaftssenioren? „Unsere Erfahrung ist da, um 
weitergegeben zu werden – lieber konkret in einem Beratungsge-
spräch als im Regal“, sagt Udo Engelhardt. Und Manfred Büche 
ergänzt: „Viele unterschätzen, wie entscheidend die ersten Mona-
te sind. Wir helfen, strukturiert zu denken, Prioritäten zu setzen – 
und auch unangenehme Themen wie Finanzierung, Haftung oder 
Rentabilität frühzeitig anzugehen.“
Dass sie dafür nicht bezahlt werden, ist für beide kein Thema. Aber 

EHRENAMTLICH, ABER HOCHPROFESSIONELL: DIE EBERSBERGER WIRTSCHAFT SENIOREN

Hilfe zur Selbsthilfe für Gründer
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU

Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Ihr Garten – unser Fachgebiet!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Gartenpflege 
Heckenschnittad

ob
es

to
ck

/p
ia

-p
ic

tu
re

s

EHRENAMTLICH, ABER HOCHPROFESSIONELL: DIE EBERSBERGER WIRTSCHAFT SENIOREN

Hilfe zur Selbsthilfe für Gründer
sie erwarten Ernsthaftigkeit von den Gründerinnen und Gründern – 
und eine Offenheit für kritisches Feedback. Wer das mitbringt, be-
kommt eine Beratung, die mit keinem Gründerkurs vergleichbar ist.
Zwei Beispiele zeigen, wie unterschiedlich die Unterstützung aus-
sehen kann – und welchen Unterschied sie macht:

Finanzierung mit Fingerspitzengefühl:
Daria Obodianska, Baufinanzierungsberaterin
Nach ihrer Flucht aus der Ukraine wagte Daria Obodianska 2024 
in Grafing den Schritt in die Selbstständigkeit – unterstützt durch 
das Coaching der Wirtschaft Senioren. Heute vermittelt sie als 
Partnerin von Dr. Klein passgenaue Finanzierungslösungen rund 
um Immobilien, Modernisierung oder Anschlussdarlehen. Das Ge-
schäftsmodell: ein digital unterstützter Zugang zu über 600 Bank-
angeboten, kombiniert mit individueller Beratung.
Obodianska betont, wie entscheidend die frühe Beratung war – 
etwa bei Businessplan, Fördermitteln oder rechtlicher Struktur. 
Inzwischen hat sie sich etabliert: Ihr Büro am Grafinger Bahnhofs-
platz ist gut ausgelastet, die Nachfrage stabil – ein Beispiel dafür, 
wie aus einem Neuanfang eine tragfähige Existenz wurde.

Projektkompetenz aus Erfahrung:
Dr. Markus Benkert, MB Quattro®

MB Quattro ist spezialisiert auf professionelle Projektarbeit: Trai-
nings, Coachings und Strategieformate für Unternehmen – online 
wie in Präsenz, national wie international. Markus Benkert, Grün-
der und langjähriger Projektleiter bei NATO, BKA und in der Indus-
trie, setzt auf Know-how aus der Praxis. Seine Workshops decken 
Themen von Führung über KI bis hin zur Kommunikation ab.
Die Unterstützung der AWS bei Fragen zur Selbstständigkeit war 
für ihn ein „echter Gewinn“, vor allem der Rat, früh steuerlich gut 
aufgestellt zu sein. Heute ist Benkerts Kalender bis 2027 gut ge-
füllt. Mit der IHK München kooperiert er zudem als Dozent – auch 
das ein Erfolg, der mit kluger Vorbereitung begann.

Kontakt für Gründungsinteressierte:
Terminvergabe über das Landratsamt Ebersberg unter: 
Telefon 08092 / 823-777. Weitere Infos: info@a-ws.de

v.l.: Maximilian Meyer, Manfred Büche, 
Daria Obodianska, Dr. Markus Benkert 

und Udo Engelhardt. 
(Foto: B304.de/Markus Bistrick)
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Fortsetzung nächste Seite •

IM AUGUST

FREITAG, 1. AUGUST
BEGINN SOMMERFERIEN

Freitag, 1. August • 13 Uhr (bis Sonntag, 11 Uhr) 
• Häusl bauen 
Am Alten Sportplatz, Grasbrunn

Freitag, 1. August • 19 Uhr 
• Tag d. off. Tür Schachmuseum ▸Seite 26 
Lindenstraße 18a, Vaterstetten

SAMSTAG, 2. AUGUST
Samstag, 2. Augst • 10-12 Uhr 
• Stillberatung (Anm. terminland.de/koenigapo) 
Elch-Apotheke, Marktplatz 7, Baldham

Samstag, 2. Augst • 20-22 Uhr 
• Night Ball (für alle von 14-27 Jahre) 
Turnhalle Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6, Vat.

SONNTAG, 3. AUGUST
Sonntag, 3. August • 7.30 Uhr 
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

MONTAG, 4. AUGUST
Montag, 4. August • 9-17 Uhr (bis 8. August) 
• Schachcamp in den Sommerferien 
St. Christophorus, Saarlandstr. 10, Neukeferloh

Montag, 4. August • 9.30-15 Uhr (bis 8. August) 
• Fussballcamp in den Sommerferien 
Sportpark Grasbrunn, Am Sportpark 1

Montag, 4. August • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend 
Krieger- & Soldatenverein 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

MITTWOCH, 6. AUGUST
Mittwoch, 6. August • 14 Uhr 
• Sommerfest Seniorentreff Grasbrunn 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Infos und Anmeldung: Harthausen 08106/31 219, 
Grasbrunn 089/46 93 72, Neukeferloh 089/46 42 31 
Anmeldung bis 30. Juli erbeten 

Mittwoch, 6. August • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 J., o. Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37

DONNERSTAG, 7. AUGUST
Donnerstag, 7. August • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

FREITAG, 8. AUGUST
Freitag, 8. August • 20-22 Uhr 
• JUZ Open Air Kino (10-16 Jahre)  
Eintritt frei, JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 35

SONNTAG, 10. AUGUST
Sonntag, 10. August • 10-17 Uhr 
• Golf-Sommerfest 
Golfanlage Harthausen, Am Golfplatz 1

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Landkreis Ebersberg hat folgende Stelle zu besetzen:  
 

Fahrer/-in (m/w/d) des Landrats 
 

Dieses sowie weitere ausführliche Stellenangebote finden Sie 
unter: www.lra-ebe.de (Stellenangebote/Bewerberportal) 

 
Wir fördern familienbewusste Personalpolitik zur besseren  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie und sind zertifiziert  
nach dem audit berufundfamilie 
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HALLENBAD FERIEN-ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag, 1. August:	 8-12 Uhr
Samstag, 2. August:	 18.30- 22 Uhr
Sonntag, 3. August: 	8-12 Uhr, 13-17 Uhr
Montag, 4. August bis Mittwoch, 6. August: 13-16 Uhr, 18-20 Uhr
Donnerstag, 7. August: geschlossen
Freitag, 8. August: 	 18-20 Uhr
Samstag, 9. August:	 9-12 Uhr
Sonntag, 10. August:	9-12 Uhr, 13-17 Uhr
Montag, 11. August bis Mittwoch, 13. August: 9-12 Uhr, 13-16 Uhr, 18-20 Uhr
Donnerstag, 14. August: 9-12 Uhr
Von Freitag, 15. August bis einschließlich Donnerstag, 18. September 
bleibt das Hallenbad für die Öffentlichkeit geschlossen.

DAS TEAM VON 
B304.de WÜNSCHT 

ERHOLSAME

Ferien
Termine
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Die September-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 22. August

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

11. August

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Schreibwaren Sievers, Neukeferloh
Bretonischer Ring 2, Tel. 089 / 46 80 00

Papeterie Löntz, Baldham
Rossinistraße 15, Tel. 08106 / 6769

Der Buchladen, Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, Tel. 08106 / 5367

Karten-
vorverkauf

70 Prozent
erwarten eine Versorgungslücke im Alter.

Ihre individuelle Analyse 
für ein Morgen ohne Sorgen.Jetzt

checken
lassen AXA Center Barbara Taubmann 

Blumenstraße 2 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 211 64 90 . agentur.taubmann@axa.de

www.axa-betreuer.de/barbara_taubmann
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Sonntag, 10. August • 16.30-17.30 Uhr 
• Offene Kirchenführung 
St. Aegidius, Keferloh, Eintritt frei

MONTAG, 11. AUGUST
Montag, 11. August • 8-17 Uhr (bis 14. August) 
• AWO-Ferienspiele: Abenteuerkids 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Bitte Anmeldung bis 31. Juli: 0176/16 72 08 90

DIENSTAG, 12. AUGUST
Dienstag, 12. August • 15 Uhr 
• Petrikreis: Geschichten v. Elke Heidenreich 
(gelesen von Ulrike Wolz) 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

Dienstag, 12. August • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt & Verkehrssauschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 13. AUGUST
Mittwoch, 13. August • 19 Uhr 
• Trogir Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20, Purfing

DONNERSTAG, 14. AUGUST
Donnerstag, 14. August • 18 Uhr 
• Vorabendmesse mit Kräutersegnung 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26 

FREITAG, 15. AUGUST
MARIÄ HIMMELFAHRT

Freitag, 15. August • 10.30 Uhr 
• Hlg. Messe mit Kräutersegnung 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

MONTAG, 18. AUGUST
Montag, 18. August • 8-17 Uhr (bis 22. August) 
• AWO-Ferienspiele: Stadtdetektive 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Bitte Anmeldung bis 31. Juli: 0176/16 72 08 90

Montag, 18. August • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

MITTWOCH, 20. AUGUST
Mittwoch, 20. August • 14 Uhr 
• Ausflug Seniorentreff Grasbrunn: Speckalm 
Infos und Anmeldung: Harthausen 08106/31 219, 
Grasbrunn 089/46 93 72, Neukeferloh 089/46 42 31

Mittwoch, 20. August • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 20. August • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 J., o. Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37

DONNERSTAG, 21. AUGUST
Donnerstag, 21. August • 15 Uhr 
• Stammtisch Parkinson Vereinigung 
Zur Landlust, Baldhamer Str.  99

FREITAG, 22. AUGUST
Freitag, 22. August • 11-16 Uhr 
• Österr. Weine auf dem Bauernmarkt 
Reitsberger Hof, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

SONNTAG, 24. AUGUST
Sonntag, 24. August • 10 Uhr 
• Gottesdienst zum Bartholomäusfest 
St. Ottilie, Möschenfeld

MONTAG, 25. AUGUST
Montag, 25. August • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

SAMSTAG, 30. AUGUST
Samstag, 30. August • 17-22 Uhr 
• Nachtflohmarkt bei Edis Spielewelt 
Parkplatz am Heizkraftwerk, Hans-Luft-Weg

MONTAG, 1. SEPTEMBER
Montag, 1. September • 10 Uhr 
• Frühschoppen zum Keferloher Montag  
Dieses Jahr findet der Keferloher Montag in kleinem 
Rahmen mit einem Weißwurstfrühschoppen in Gut 
Keferloh statt (bei schönem Wetter im Biergarten). 

VORSCHAU
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Notrufnummern
Notruf (Polizei)			   110
Feuerwehr/Rettungsdienst		  112
Gehörlosennotruf			   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing		  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar		  089 / 462 305-0
Klinikum Ebersberg München Ost 	 08092 / 82-0
Krankentransport			   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst			   0800 / 0022833
Giftnotruf				    089 / 19 240
Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Bayernwerk AG Strom 		  0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas 			   0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern			   08092 824 50
SWM Entstörung Gas			   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch)	 0171 / 303 77 71
24 Stunden Elektriker		  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)		 0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden)	 0800 / 330 13 00
Krisendienst Psychiatrie		  0800 / 65 53 000
Elterntelefon 			   0800 / 11 10 550
Familiennotruf			   089 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 111 03 33
Frauennotruf			   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)		  116 006
Schuldner- und Insolvenzberatung	 089 / 67 20 871 76

Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst		  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.		  08105 843 773
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25)	 089 / 461 48 51 0

Postagenturen
Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh 
Telefon 089 / 540 29 207, Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

AUF EINEN BLICK

BÜRGERSERVICE
ENTSORGUNGSDIENST I ENTRÜMPELUNGEN
WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN
Jeweils Montag, Mittwoch und Freitag bietet die 
Firma Liesenfeld Entsorgungsfahrten zum Wertstoffhof 
Vaterstetten an. Es können Gartenabfälle, Sperrmüll, 
große Elektro- und Küchengeräte usw. gegen eine 
geringe Gebühr entsorgt werden.

Terminvereinbarungen, Information und 
Preise unter Telefon 0151 / 20 75 73 66 
oder peter-liesenfeld@web.de

Gemeinde Vaterstetten
Altpapiersammlung: Samstag, 2. August

Sammlung in Vaterstetten/Baldham: es sammeln die Handballer vom TSV  
Sammlung in Neufarn/Purfing: findet statt 

Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding: Selbstanlieferung in Parsdorf 
(Container beim Parkplatz Kindergarten, Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 22. August, 14.30-16.15 Uhr

 im Wertstoffhof im Föhrenweg Vaterstetten
Samstag, 23. August, 10.15-11.45 Uhr

auf dem Parkplatz zwischen Realschule und S-Bahn in Baldham

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60, Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 

13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Gemeinde Grasbrunn
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 1. August und 29. August

Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, 
Forstwirt (nördlich der B304): Samstag, 16. August

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 25. August

am Rathaus in Neukeferloh von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr 

in Grasbrunn am Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36; Di: 13-19 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, 

Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87; Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Fortsetzung rechte Spalte •
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Programm für 65+

Dienstag, 12. August, 14.30 Uhr
Cafe’tscherl – gemütlicher Kaffeeklatsch im August

Montag, 18. August, 15 Uhr
Gedächtnistraining – fit bleiben mit Ulrike Huefnagels

Montag, 25. August, 14.30 Uhr
Literaturcafé – erheiternde Geschichten und Austausch, 
mit Karin Ossig und Gabriele Schlereth

NBH-Veranstaltungen sind für KundInnen des Ressorts „Betreutes Wohnen 
zu Hause“ kostenlos. Alle anderen zahlen 10 Euro (Cafe`tscherl 5 Euro). An-
meldung via E-Mail betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de oder 
telefonisch: 08106 – 3684-76. 

Wer keine Termine und Neuigkeiten der Nachbar-
schaftshilfe verpassen möchte, kann sich jederzeit 
für den kostenlosen Newsletter anmelden. Bequem per E-Mail 
ins Postfach – alle Infos auf: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter

Immer gut informiert – 
mit dem NBH-Newsletter!

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

Rund um Familien

Die Anmeldung für unser kostenloses 
Begegnungs- und Kreativprojekt 
Die Weltentdecker im Kinderpark ist 
ab Kalenderwoche 33 möglich. Das 
Angebot startet im September und 
richtet sich an Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 5 Jahren.

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: 
https://mitmachen.deine-nbh.de/
junge-familien/ 

Angebote für Kinder und Jugendliche

Freitag, 1. August, 9.30 Uhr 
und 4. August, (2 Termine)	
Audio & Interview Workshop 
mit Medienpädagogin 
Muki Emmer

Dienstag, 5. August, 9 Uhr
Film ab! Dreh Deinen 
eigenen Kurzfilm 
mit Social Media Beraterin 
Bettina Scharnagl

Freitag, 8. August, 8.30 Uhr	
Digitales Zeichnen & animieren auf dem iPad 
mit Künstlerin und Softwareentwicklerin Stefani Kling

Mittwoch, 13. August, 9 Uhr
Schulhelden: Fit im Kopf
mit Bewegungs- und Lerntrainerin 
Melanie Draxler (Foto)

Mittwoch, 20. August, 10 Uhr
und 21. August (2 Termine)	
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
mit Kinder-, Jugend- und Familiencoach 
Yvonne Hendrich

Mittwoch, 27. August, 10 Uhr 
Gefühlsstark mit Emotionen umgehen
mit Kinder-, Jugend- und Familiencoach 
Yvonne Hendrich (Foto)

Dienstag, 2. September, 13 Uhr
und 3. September (2 Termine)
Digitales Zeichnen & animieren auf dem iPad 
mit Künstlerin und Softwareentwicklerin Stefani Kling

Donnerstag, 11. September, 9 Uhr
Kampfkunst für Kids
mit Selbstverteidigungstrainer Christian Herzog

Anmeldung zu allen kostenlosen Starke Kinder-Veranstaltungen des Ressorts 
Junge Familien unter https://mitmachen.deine-nbh.de/starke-kinder 

Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den Kursräu-
men der Nachbarschaftshilfe Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 

Fortsetzung rechte Spalte •
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Ihr Leben wird verfilmt. Welcher Schau-
spieler sollte Sie spielen?
Mein Leben wird verfilmt – das würde ich 
gern selber spielen, oder vielleicht Matthi-
as Schweighöfer...

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
wenige, wenn dann Wetterapp (für den 
Urlaub) & WhatsApp/signal

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
ein großes abstraktes Bild, das ich gemalt 
habe

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
dass es noch heißer werden kann, bei uns 
hier

Was ist Ihr größter Wunsch?
gsund bleim und dass die Familie zusam-
menhält

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
Frühstück mit der Liebsten, künstlerisch 
intensiv arbeiten, Nachmittagsschläfchen, 
wirklich gute Gespräche mit lieben 
Menschen...

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert?
als ich wieder einmal mit dem MVV nicht 
weitergekommen bin, weil was nicht 
funktioniert hat

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch?
Vogelgezwitscher im Sommer am frühen 
Morgen

Mit wem hatten Sie zuletzt Ärger?
mit der Polizei, aber kein Ärger: Routine-
kontrolle und ich sitze komplett ge-
schminkt im Auto & es war weit und breit 
kein Fasching, das war lustig

Wovor haben Sie Angst?
ein wenig vor der Zukunft, weil derzeit so 
viele Idioten politisch was zu sagen haben

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort? 
SacklZementBuzifriss

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
berufsbedingt wäre ich gern bei einem 
Auftritt (am Set) von Charlie Chaplin oder 
Buster Keaton dabei gewesen

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
Unordentlichkeit, aber als Clown gehört 
das ja zum Handwerk

Ihr Hauptcharakterzug?
pünktlich, aufrichtig, hilfsbereit

Was mögen Sie an sich gar nicht?
ein paar Pfunde zuviel und dass ich mich 
nur rasiere, wenn es nötig wird (Auftritt)

Was war Ihre größte Modesünde?
hab ich noch keine begangen, doch, viel-
leicht – Zirkus-T-Shirts von vor 20 Jahren 
aufzuheben

Was finden Sie langweilig?
Gespräche über Heizungsanlagen, viele 
Sendungen im privaten Fernsehen und 
Schlangen im Supermarkt

Was würden Sie gerne öfters machen?
Reisen

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Große Bilder malen, zeichnen und mit der 
Motorsäge wilde Sachen schnitzen

Welcher Musiker wären Sie gerne?
einer, der fleißiger übt, denn das würde 
mir auf der Bühne zugutekommen

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
gibt's nicht, höre überall laut Musik

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
kaum eines

Wir geben eine Runde aus, was darf's 
sein?
Ihr gebt eine Runde aus – Toll !! Wann soll 
ich kommen?

Kontakt: www.pippo4all.de

Seit den 1990er Jahren ist Stefan Pillokat aus Markt Schwaben frei- und hauptbe-
ruflich als Clown Pippo unterwegs, zuletzt auf dem Vaterstettener Straßenfest. Über 
das Schultheater bekam der 1967 in München geborene, einst Kontakt zur Bühne. 
Trotzdem machte Pillokat erst einmal eine Ausbildung und arbeitete als Flugzeug-
mechaniker. Als er das Abitur über die Berufsoberschule nachholte, lernte er einen 
Münchner Artisten kennen, der ihm über eine Akrobatengruppe die Zirkusbasics bei-
brachte. Nach einigen Jahren, in denen die beiden zusammen nebenberuflich einige 
Auftritte absolvierten, stieg Pillokats Kollege aus – aber Clown Pippo blieb. Er und 
alle weiteren Figuren von Stefan Pillokat dienen der Gaudi und sorgen auf Privat- wie 
Firmenfesten aller Art für herzhafte Unterhaltung. „Sobald die Schminke drauf ist, 
streife ich die Lasten des Alltags ab“, sagt er. Dann wird improvisiert. „Das ist das, 
was ich am Clownsein liebe.“ 

FRAGEN AN STEFAN PILLOKAT

Clown Pippo antwortet



GEMEINDEWERKE 
VATERSTETTEN

08106 / 383-388 ODER -161
INFO@GW-VAT.DE
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DIE ZUKUNFT IST 
UNTER UNS.
HEIZEN MIT FERNWÄRME 
AUS UNSERER GEMEINDE.
WIR INFORMIEREN SIE GERNE!

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg    Tel 08092 8577 80 www.baumann-kuechen.de

Unser neuer 
 Lieblingsplatz!



ENDLICH FERIEN.
ENDLICH PADELN.

PADELON.DE/MUENCHEN

NEU . VERDISTR. 45 . VATERSTETTEN

ERMÄSSIGTE PREISE 
VON MONTAG BIS FREITAG 

ZWISCHEN 8 UND 16 UHR

COURT BUCHEN

Geöffnet Montag bis Sonntag 8 bis 22 Uhr
11 hochwertige Padel-Courts

4 Double- und 4 Single-Courts  Indoor
3 Double-Courts Outdoor

Leihequipment (Schläger und Bälle)


